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Hauptgeschäftsstelle und Anschrift : Leer , Brunnenstraße . Ruf 2748/2749 Postscheckkonto Hannover 36 949
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Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werktäglich vormittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70 RM. und 30 Pig . Bestell¬
geld , in den Landgemeinden 1. 65 RM. und 51 Pig . Bestellgeld , Postbezugspreis 1. 80 RM., einschl . 18 Pig .
Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Anzeigenannahmeschluß am Vortage des Erscheinens

Postverlagsort
Ausgabe IMontag , 15 . November 1943 Aurich

Neue Erfolge der Japaner bei Bougainville

-

Pazifik -Pläne der Vereinigten Staaten für Monate gestört - Beschwerlicher Weg Mac Arthurs nach Tokio

dierende seine Operationen mehr aus der Lage | ritanische Oberkommandierende in diesem Zeit¬
des Verteidigers als aus jener des An¬

greifers heraus unternahm, als er Anfang
August des vergangenen Jahres gegen Guadal¬
canar vorstieß . Er mußte um jeden Preis die
japanische Drohung in dem australischen Vor¬
feld zu beseitigen suchen. Wenn Mac Arthur
in der Folge auch unter schwersten Opfern für
seine Truppen die Japaner zur Preisgabe eini¬
ger weit vorgeschobener Stützpunkte zwingen
konnte, so blieb ihm doch der eigentliche Erfolg
versagt . Alle Kernpunkte der japanischen Auf¬

in dermarschstellung blieben nach wie vor
Hand der Japaner . Dagegen mußte der ame =

raume erkennen , daß bei der von ihm befolg =

ten Taktik des „Inselhupfens", das heißt also,
des Vorstoßes von einer Insel nach der ande¬
ren , die amerikanische Offensive sich über kurz
oder lang totlaufen mußte . Denn was die
amerikanischen Operationen gegen die Salomo¬
nen während der 15 Monate seit ihrem Beginn
an Menschen , Schiffen und Material fosteten ,
läßt sich taum noch errechnen . Trotz all dieser
Opfer hat jedoch Mac Arthur noch taum den
ersten Schrift auf dem Wege nach Lokio getan,
der mit 3000 bis 4000 Kilometer und den schwer

( Fortsegung auf Seite 2 )

Die vierte Schlacht
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Goe . Berlin , 15 . November .

Nachdem am 11 . November eine „Dritte
Luftschlacht bei Bougainville " stattgefunden
hat , bei der japanische Flugzeuge einen feind
lichen Kreuzer oder großen Zerstörer versenkten ,
außerdem ein feindliches Schlachtschiff, zwei
große Flugzeugträger , einen großen Kreuzer
und drei kleine Kreuzer oder Zerstörer und
einen Zerstörer zum Teil schwer beschädigten,
fand wie das Kaiserliche Hauptquartier
Sonntag nachmittag bekannt gab am 13. No¬
vember in der Morgendämmerung die Vierte
Schlacht bei der Insel Bougainville " statt . Sa - Brennend oder auseinanderfallend abgestürzt
panische Marineflugzeuge entdeckten an diesem

Tage in den Gewäffern südlich der Insel Bou: Angriffsversuch nordamerikanischer Terrorbomber gegen Nordwestdeutschland vereitelt
gainville weitere größere amerikanische Ein¬
heiten , die sie mit großem Erfolg angriffen . In¬
nerhalb weniger Sekunden wurde ein Kreu
zer großen Typs versenkt , des weite

ein Kreuzer und ein Zerstörer .
Ein Schlachtschiff und ein Flugzeugträger mitt
leren Typs wurden sawer beschädigt . 3wei jas
panische Flugzeuge kehrten nicht zum Stühpunkt
zurüd . Weiter vernichteten die Japaner in vier
Zagen 179 Feindflugzeuge .

ren

Angesichts des neuen japanischen Erfolges
scheint es angebracht , den nunmehr bereits seit
15 Monaten andauernden zähen Kampf auf den
Salomonen und auf Neu -Guinea rückblickend zu
würdigen . In dieser Zeitspanne gelang es den
Amerikanern trok eines blutigen und opferrei
chen Ringens nicht , weiter als 350 Kilometer
innerhalb des riesigen jüdpazifischen Kampf¬
raumes in Richtung auf das japanische Zen¬
trum vorzubringen . Selbst dieser geringe
Raumgewinn jedoch mußte mit verheeren
den Einbußen bezahlt werden . Die ame¬
rikanischen Verluste betrugen allein in der Zeit
vom 15 . Juni bis 20 Oktober - also noch ohne

die bedeutsamen Ergebnisse der Dritten und
Vierten Schlacht von Bougainville 17 Kreu¬

zer , 18 Zerstörer , 70 Transporter mit rund
320 000 BRT . und 1613 Flugzeuge . Seit Be
ginn der USA .-Landungsoperationen im Raume
von Bougainville am 27 . Oktober verlor die
amerikanische Flotte weitere 37 Kriegsschiffe
und darunter Schlachtschiffe ,

Außer¬

0 Berlin , 15 . November ,

Der im Wehrmachtbericht vom Sonntag ge¬
nordamerikanischermeldete Angriffsversuch

Bomberverbände gegen das weit deutsche
Reichsgebiet in den Mittagsstunden des
13. November ist an der energischen deutschen
Luftverteidigung gescheitert . Der Abwehr¬
erfolg wurde bei dentar ungünstigen Witte¬

Wenn nach denrungsbedingungen erzielt .
bisher vorliegenden Meldungen 29 feind

werdenliche Flugzeuge vernichtet
konnten , von denen die Mehrzahl viermotorige
Bomber waren , so spricht dies ebenso für das
hohe Können und den Angriffsschneid der deut¬
fchen Jagdflieger wie auch für die geschickte
Taktik und Aufmerksamkeit der übrigen Luft¬
verteidigungskräfte im norddeutschen Küsten¬
raum , vor allem der Flakartillerie der Kriegs¬
marine und der Luftwaffe , die gleichfalls
einen großen Anteil an der Vereitelung des ge¬
planten feindlichen Bombenangriffes haben .

Der Versuch der nordamerikanischen Bom¬
ber , durch weit über See ausholenden Anflug
gegen die Deutsche Bucht unsere Abwehr
auszuschalten oder wenigstens ihre Wirkung
herabzumindern , schlug ebenso fehl wie der
Versuch , diese gefürchtete deutsche Abwehr durch

Auf Leros

und

Von Kriegsberichter Johannes Jörgensen
0 PR . Dem hinterhältigen Verrat der

Viktor -Emanuel- Badoglio -Clique , am
deutschen Volke folgten unsere militärischen Ge¬
genmaßnahmen auf dem Fuße . Der Balkan war
blitzschnell in unserer Hand , die meisten Inseln
des italienischen Dodekanes , in der Aegäis und
im Jonischen Meer ebenfalls . Eine Insel ge¬
langte bisher noch in unseren Besiz: Leros . Es
lohnt sich, einen kurzen Blick auf diese zwischen
Samos und Rhodos liegende und der türkischen
Küste vorgelagerte Insel zu werfen . Sie ragt
gleich einem starken granitenen Fels aus dem

ist bestückt
abgestürzte bat vorzüglich ausgebaute Naturhäfen

Artillerieſtellungen sowie mit starken Kampf¬
zahlenmäßig starten eigenen Jägerschutz zu bin¬
den . Deutsche Focke-Wulf - und Messerschmitt¬
jäger sowie Zerstörer in großer Anzahl griffen
die nordamerikanischen Flugzeuge unentwegt
an und stellten sie zum Teil schon über See .
Aus den in großer Höhe fliegenden feindlichen
Verbänden stürzten die getroffenen Maschinen
in furzen Abständen nacheinander brennend
oder in der Luft zerbrechend ab . Die nordameri¬

fanischen Bomber wurden durch die schlagkräf¬
tige deutsche Abwehr so sehr in ihrem Unter¬

nehmen behindert , daß es nur noch zu verstreu¬
ten Bombenwürfen auf verschiedene Ortschaften
des nordwestdeutschen Reichsgebietes , besonders
an der Küste , kam .

Eichenlaub nach dem Heldentode

0) Führerhauptquartier , 13. Nov .

Der Führer verlieh am 6. November das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an Hauptmann d. R. Siegfried Grabert ,
Kompaniechef in einem Lehr -Regiment , als
320. Soldaten der deutschen Wehrmacht . Haupt¬
mann Grabert ist diese hohe Ehrung erst nach
seinem Heldentode im Osten zuteil geworden .

zwei Flugzeugträger und zwölfKreuger.Met Je härter der Krieg , desto schärfer gegen Weiche
dem wurden im gleichen Zeitraum 32 Kriegs¬
schiffe und Transporter , darunter zwei Schlacht¬
schiffe , drei Flugzeugträger und elf Kreuzer be¬
Schädigt .

Es liegt auf der Hand , daß Mac Arthur

diese gewaltigen Verluste nicht ohne Not auf
sich nahm. Die Zwangslage , aus der heraus
der amerikanische Oberkommandierende han¬
delte , führt auf die Anfänge des Kampfes zwi¬
schen Japan und den Anglo-Amerikanern zu
rüd . In einem außerordentlich fühnen und in
der Kriegsgeschichte fast beispiellosen Zugriff
gelang es damals den Japanern in der ersten
Hälfte des Jahres 1942 , die weiten Inselge¬
biete der Salomonengruppe , des Bismarc -Ar¬
chipels und dazu den Ostteil von Neu - Guinea
zu erobern und sich damit einen weit gespann¬
ten Sicherungs - und Versorgungsbereich zu
schaffen . Gleichzeitig wurde jedoch die so ge¬
schaffene japanische Basis zu einer Speerspige ,
die gegen den australischen Kontinent ge
richtet war und deren beständige gefährliche
Invasionsdrohung Mac Arthur schließlich zum
Handeln zwang . Bereits aus dieser Sachlage
ergibt sich, daß der amerikanische Oberkomman¬

Generaloberst Dietl begeistert Zehntausende vor der Münchener Feldherrnhalle

O München , 15 . November .

Der historische Plaz vor der Feldherrnhalle
erlebte Sonntag wieder einen großen Tag : Der
Held von Narvik , der Oberbefehlshaber der
Murmanst -Front ,' Generaloberst Dietl , der
erste Eichenlaubträger der deutschen Wehrmacht ,
sprach, jubelumbraust , zu Zehntausenden , die zu
einer großen . Volkskundgebung aufmarschiert
waren .

Als verantwortlicher Offizier in zwei ge¬
waltigen Kriegen und als Wehrmachtbefehls =
haber im Ringen um Narvik , so führte Diet !
aus , fönne er immer nur wieder seine unbe¬
grenzte Hochachtung vor dem deutschen Front :
soldaten hervorheben . Der deutsche Soldat sei
allen Soldaten des Feindes über
I e gen , vor allem den Bolschewisten . Mit
diesen Soldaten seien wir jeder Lage gewachsen ,
mit ihm gebe es nur eines : Den Endjieg .

Man verlange vom Frontsoldaten auch in
scheinbar aussichtslosen Lagen unbedingte Kri¬
senfestigkeit , von den Volksgenossen in der Hei

mat verlange der Frontsoldat unbedingte Fe¬
tigkeit gegen Gerüchtemacherei und Feindagita¬
tion . Wer unsinnige Gerüchte weitergebe , der
begehe Hochverrat . Seine Soldaten , die in die
Heimat auf Urlaub fahren , so sagte der Gene¬
raloberst weiter , habe er angewiesen, jeden
Schwäger in der Heimat sofort zu stellen und
den zuständigen Behörden zu übergeben . Je
härter der Krieg , desto schärfer müßten wir ge¬
gen alle Weichlinge durchgreifen .

„Ich erkläre feierlich als verantwortlicher
Oberbefehlshaber , dem kostbarstes deutsches Blut
in diesem Schidsalstampf anvertraut ist ," so

Schloß der Generaloberst : „ Ich glaube an den
Führer . Je härter der Kampf , desto mehr ver¬
traue ich ihm . Ich glaube an das deutsche Volt
und an seine Bestimmung und innere Stärke .
Ich glaube an meine Soldaten . In der Schick¬
salsstunde unseres Volkes hat die Heimat die
gleiche Parole wie die Front : Härte und
Glaube . Diese innere Stärke wird unserem
Volke den Sieg bringen ."

Churchills Pessimismus verursacht Hausse an der Börse
Klare Bekundung der wahren Hintergründe dieses Krieges Hinweis auf künftige Verluste befruchtet das Börsengeschäft

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | gen des Innenministers Morrison unter - schließlich auch der Schlüssel , mit dem in den

B. Berlin , 15 . November .

Die Londoner Börse sah zum Wochenwechsel
strahlende Gesichter , berichtet ein schwedischer
Journalist . Er schreibt , daß die Börse an der
Themse als Folge der optimistischen Aeußerun¬
gen des britischen Produktionsministers in den
vergangenen Wochen eine allgemeine Baisse
notierte . Das in seiner Wirkung auf den 9. No¬
vember berechnete Schlagwort eines schnellen
allierten Sieges " hätte die Besizer solcher Ar¬
tien , die im Kriege immer wertvoller würden ,
einen „ plöglich hereinbrechenden Frieden " bes
fürchten lassen . Beispielsweise fonnte eine der
hauptsächlichsten Produktionsstätten der zu Ter¬
rorflügen angefehten Bomben -Flugzeuge in die
sen Tagen eine Dividende von 50 vom Hundert
ausschütten . Diese Gewinne wären aber nur
im Kriege möglich . Nach den ernsten Worten
Churchills , die inzwischen auch durch Befürtune

strichen wurden und den Höhepunkt des Krieges
erst im Jahre 1944 erwarten ließen , trat an der
Börse wieder eine Hausse ein . Die Aktienbesit
zer " , schreibt der Berichterstatter , stießen ohne
Zweifel einen Seufzer der Erleichterung über
diese Ausführungen Churchills aus . Auch die
Gesichter der Börsenmaller haben wieder opti¬
mistische Züge . Sie denken wieder an Trans¬
aktionen , die sie während des Krieges vorneh¬
men fönnen , ehe das für die Londoner Börse
und die Wallstreet drohende Gespenst des Frie¬
dens " wieder in Erscheinung tritt . "

Viel flarer fann nicht die Tatsache bewiesen
werden , daß dieser Krieg von den sogenannten
Demokratien aus rein wirtschaftlichen
Beweggründen geführt wird . Diese wirt¬
schaftlichen Ueberlegungen waren ursächlich für
die Kriegserklärung der Westmächte an Deutsch
land , fie finden maßgebliche Berücksichtigung
bei jober Unternehmung des Feindes und sind

Haßplänen des Feindes gelesen werden muß .
Man plante diesen Krieg , um die gefürchtete
deutsche Konkurrenzkraft auszuschalten , und
wurde in dieser Planung durch jene dünne
Schicht von Großschiebern und Kriegsgewinn =
lern unterstützt , die den Krieg , die Vernichtung
und das Chaos für ihre dunklen Geschäfte be¬
nötigt . Die Tränen , der Schweiß und das
Blut , das Churchill vorausgesagt hatte , sollten
in fette Dividenden umgesetzt werden . Daß
das britische Volf gegenwärtig bluten muß , um
den wirtschaftlichen Interessen der dünnen
Schicht von Kriegsschiebern und Kriegsgewinn
lern zu hochprozentigen Dividenden zu verhel¬
fen , ist als Klärung der Kriegshintergründe
hochinteressant , muß jedoch dem aus jüdischer
Gewinnsucht heraus in den Krieg geführten
englischen Volt selbst überlassen bleiben , wie
es ja auch das britische Volk sein wird , das die
volle Wucht der deutschen Vergeltung tragen muß .
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anlagen . Stalien wußte sehr wohl , was es an
dieser Insel hatte und warum es sie so stark aus¬
baute ! Leros bedeutet den Schlüssel zur weit
vom Mutterland abgesezten italienischen Insel¬
welt im östlichen Mittelmeer .

Es nimmt daher auch nicht wunder , daß die
anglo -amerikanischen Feindmächte in engster
Zusammenarbeit mit den italienischen Verräter
gruppen diesen strategisch wichtigen Stützpunkt
in ihrem Besitz zu erhalten trachteten . Rasch
herbeigeführte anglo -amerikanische Land - und
Seestreitkräfte verstärkten die badogliohörigen
Besagungstruppen , bevor die deutsche Wehr
macht dazu kommen konnte , diese zu entwaffnen .

Besonders im Verlaufe der vergangenen
Wochen stellte es sich heraus , welch wichtiger
Bazillus sich in diesem nun von deutschen Trup¬
pen geschützten Inselraum breit machte . Nach
dem Coo und weitere wichtige Inseln der Spo

raden von uns besetzt worden waren , galt es
auch, die stärkste Inselfeste dem Feinde zu ents
reißen, eine Feste, von der aus unsere Schiffss
und Fahrzeuggeleite in der Reichweite seind¬
licher Bedrohung lagen .

In den frühen Morgenstunden des 12. No¬
vember waren die sorgfältigen Vorbereitungen
zum Angriff beendet. Unsere bewährte Luft¬
aufklärung hatte schon vorher die überaus starte
Bestückung der Insel in allen Einzelheiten

photographisch festgehalten . Alle Vorteile einer
günstigen Verteidigung lagen auf der Seite
der Inselbesatzungen .

Unsere Führung hatte den Plan nicht um¬
sonst auf das Ueberraschungsmoment aufgebaut .
Bevor noch der Sonne erste Strahlen über den
Sorizont strichen , waren bereits Landungs¬
truppen des Heeres an verschiedenen Stellen der
Insel ausgebootet worden . Die Kriegsmarine
schützte die Flanke der Anlandungen mit zahl¬
reichen Schiffsgeschützen von See her . Hierbei
fam es zu heftigen Artillerieduellen und zu
schweren Kämpfen mit den alliierten Besatzungs¬
truppen . Von der Härte des Kampfes , aber
auch von der zähen Ausdauer und dem kühnen
Angriffsgeist unserer Truppen spricht die Tat¬
sache , daß eine Landungsgruppe zweimal zu =

ridgeschlagen wurde , bis sie beim dritten Vers
such erst den befohlenen Brückenfoof bilden

konnte . Entscheidenden Anteil beim Bekämpfen
und Niederringen der feindlichen Batterien auf
beherrschenden Hügeln hatte jedoch die Lufts
waffe . Nicht nur , daß Fallschirmtruppen dort
abgesetzt wurden , wo strategische Notwendig¬
feiten ihren Einsatz forderten , sondern auch
Sturzkampfflugzeuge und Kampfflugzeuge , Zer¬
störer und Jäger ; Wasserflugzeuge und Flug¬
boote griffen in rollenden Einsätzen in den
Kampf um den Besitz der Insel Leros ein

Die Sonne hatte den Mittagskreis über¬
schritten , als wir zum zweitenmal an diesem
Tage „ Eisen zur Insel tarrten ." Wir flogen

aus der Sonne heraus an . Das rotbraune
felsige Eiland , dessen Küste zerrissen ist wie ein
zerfetztes Tuch , lag , von Federwolken bedeckt,
vor uns . Es wollte uns scheinen , als trümme
sich ihre Oberfläche von dem erbarmungslosen
Bombenregen . Wir jahen gerade noch, daß ein
anderer Verband Heimatkurs nahm . Plözlich
empfing uns ein toller Flakabwehr . Zwischen
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den Rauch - und Qualmschwaden da unten blitzte
es immer und immer wieder auf . Zu Hunderten
plagten die Flatgranaten rings um uns in ge¬
fährlicher Nähe .

Gelb und braun , rötlich und schwarz stiegen
die Detonationspilze zu uns empor . Die Ab¬
wehrkraft schien gebrochen zu sein , nur noch
vereinzelte Flatschüsse konnten wir beobachten.
Aber auch diese hörten auf unter den weiteren
Bombendetonationen . Dicht an dicht lagen die
Bomben im Zielraum . Sie brachten Tod und

| Verderben denen , die Verrat säten und nun
Vergeltung ernteten . Und nachdem wir die
brennende und zerberstende Insel hinter uns
ließen , gedachten wir unserer tapferen Kamera¬
den dort unten , deren Aufgabe es nun ist , die
Schläge fortzusehen , die wir vor ihnen aus¬
teilten , Morgen in aller Frühe werden wir
wieder bei euch sein ! Das Schicksal dieser Insel
muß besiegelt werden , im gemeinsamen Kampf,
und wenn es sein muß . im gemeinsamen
Sterben .

Deutsche sollen in der Sowjetunion fronen
Ungeheures Haẞdiktat würde uns im Falle eines Sieges der Gegner vernichten

gescheitertium äußersten seiner phyſiſchen FähigkeiStarke USA . - Angriffe bei Venafro gescheitert
Kommunistische Banden nordöstlich Fiume vernichtet - 29 Terrorbomber abgeschossen

0 Führerhauptquartier , 14 . Nov .

Cherion ,

gen weiter . Südwestlich der Stadt stießen eigene
Kräfte in die Flanke des auf Shitomir vor
Verluste zu . In Shitomir und nördlich der
stoßenden Feindes und fügten ihm empfindliche
Stadt wird heftig gekämpft ,

Während südwestlich Gomel und
Smolenstnordwestlich neue starte

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonntag bekannt : Auf der Krim unternah¬men die Sowjets mehrere vergebliche Vorstöße
aus ihrem Brückentopf nordöstlich Kertig
und gegen unsere Stellungen bei Beretop .

An der Dnjepr-Front wurden südöstlich feindliche Durchbruchs-Angriffe in schweren,nordwestlich Kremenstellenweise noch während der Dunkelheit anhal¬tich ug und beiderseits Ticherfalin feind tenden Kämpfen abgeschlagen oder aufgefangen11usliche Angriffe abgewiesen , geringfügige örtliche wurden , warfen eigene Gegenangriffe
Einbrüche im Gegenstoß eingeengt. Im Kampf- nördlich Gomel den vorübergehend eingebroche¬raum westlich Kiew geht das erbitterte Rin¬

nen Feind auf seine Ausgangsstellungen zurüid.
Aus dem Raume von Newel wird lebhafte,
von den anderen Frontabschnitten geringe örtliche Kampftätigkeit gemeldet. Die feit August
1942 im Osten eingesetzte Sturmgeschützabtei¬
Inng 667 unter Führung von Hauptmann
Bettler hat im Raume westlich Smolenst
den 1000 , Panzer abgeschossen .

DEHNEN
DIENST

Düna
Newel Welikije Luki

MOSKAU
Palozk

Witebsk
WjasmaOrscha

Minsk Smolensk

Mogilew Tula

Briansk
Bobruisk

Gomet
Dret

Priper

B
eresina

Schitomir

Berditschew

Bjelaja Zerkow

Winniza

D
rjest

D
es

na

Tschernigow

Kiew

Dnjepr
Tscherkassy

B
ug

Odessa

100

KM

200

Kirowa

Sumg

Poltawa

Krementschug

Kriwai Rog
Nikopol

Nikolajew

Kursk

Charkow

Saporoschje

Mariupol
Cherson Melitopat

Drjeps
Perekop

Sewastopol

HALBINS
KRIM

In Mittelitalien dauern die Kämpfe
mit Schwerpunkt beiderseits der Bak -Straße
nach Cassino an . Süblich Venafro ging
eine gestern genommene Höhe wieder verloren .
Starte amerikanische Angriffe westlich Venafro
scheiterten .

darüber, daß dieser Krieg bis zur letzten EntsEin

1918 fielen wir auf die Versprechungen fal .

0) Stocholm , 15. November . Istlaven wollen , aber für jede neue Enthül

man jetzt in der plutokratisch-bolschewistischen
Nach einer englischen Reutermeldung will lung ihres Sasses und ihrer Gemeinheit sind

wir dankbar ; denn sie schafft , neue Klarheit

Allianz das Gespräch auf die Forderungen
lenken , die an Deutschland zu stellen wären ,

scheidung durchgestanden werden muß .

wenn man gesiegt haben sollte . Vor allem fei Kompromiß ist völlig ausgeschlossen . In diesem

es Moskau , das diese Absicht habe . Die Kriege handelt es sich um einen Schicksals .
tampf , wie er nie zuvor in der Weltgeschichte

Bolschepisten seien entschlossen , Deutschland ausgetragen wurde . Entweder besteht Deutsch¬, ,bis zum äußersten seiner physischen Fähigkei - land ihn , oder es wird ausgelöscht aus der Gesheranzuziehen . Die Sowjets meinen es

ihre Rechnung an Deutschland sei zehnmal scher Propheten herein. Wilsons 14 Punkte
ernst" heißt es wörtlich bei Reuter . Allein meinschaft der Völker für alle Zeit .

fungen , die dem Reich nach dem Ersten Welt hatten uns vorgespiegelt , es mit einem ehren¬
friege von seinen Feinden auferlegt wurden, wurden wir von diesem Wahn geheilt. Wir

haften Gegner zu tun zu haben . Grausam

stellten und Deutschland auch nicht in der Lage Feinde und bekamen ihren ganzen Haß zu spüs

obwohl diese sich später als unmöglich heraus¬ erlagen der heuchlerischen Agitation unserer

war , sie zu bezahlen . Reuter beziffert die So¬

wjetforderungen auf über 135 Milliar ren . Diesmal ist es anders . Das deutsche Volt
den Mark und betont , in Moskau wünsche

hat den Ernst der Entscheidung ers

man feine Wiederholung des „Unsinns" berannt . Es ist sich aber auch der Kraft bes

deutsche Waren , deutsche Dienste und deut wiesen, wie hoch er seinen Gegnern überlegen
Finanzierung von damals , sondern sie wollen mußt , die in ihm wohnt . Tausendfältig hat

fronen sollen. Die sowjetischen Arbeiter fürch- iſt. Und auch die Heimat hat ihre Standhaf
sche Arbeiter " , die

teten teine Arbeitslosigkeit , versichert Reuter , tigkeit bewiesen. Wir wissen, daß wir nicht
und sie würden sich daher gegen die 3wangs wehrlos sind, und wir wissen auch unsere Waf¬
verschickungen nicht auflehnen . Aber auch die fen gut zu gebrauchen.
anderen Gegner hätten hohe Rechnungen
zu stellen.

*

in der Sowjetunion

der deutsche Soldat auf den Schlachtfeldern be =

Novembertage den deutschen Zusammenbruch
Hatten die Feinde nicht gerade für diese

vorausgesagt ? Wie kläglich sind sie angeführt
worden ! Sie mögen es sich endgültig gesagt

Wieder einmal bekennen sich unsere Feinde sein lassen : Das deutsche Bolt kennt keinen
mit aller Offenheit zu ihren Vernichtungs - Gedanken an Kapitulation . Daher
plänen . Wir haben zwar oft genug gehört , ist es völlig ausgeschlossen , daß die Spekulatios
wie sie unser Vaterland bis auf die Substanz nen der jüdischen Hasser und der bolschewistis
ausplündern und das deutsche Volt selbst verschen Henker jemals in Erfüllung gehen !

Das lettische Volk protestiert gegen MoskauIm nordwestlichen Baltanraum
wurden in mehrwöchigen Kämpfen fommunisti¬
sche Bandengruppen im Gebiet nordöstlich Einmütige Antwort auf die gegen das baltische Land gerichteten bolschewistischen Gelüste
Fiume eingeschlossen und vernichtet . Sie ver¬
loren dabei über 3600 Zote und 4500 Gefan¬
gene . Außerdem wurden 45 Geschütze , 522 Ma¬
schinengewehre und Granatwerfer und 4655 Ge¬
wehre erbeutet . Dreißig Versorgungslager
wurden sichergestellt .

Unsere auf Leros gelandeten Truppen
stehen auf der Insel in erfolgreichem Kampf ge¬

Dnjepropetrovsk genüber stärkerem feindlichen Widerstand .
Ein Angriffsversuch starker nordamerikani¬

scher Bomberverbände gegen das nordwest
deutsche Reichsgebiet scheiterte an der
starken Jagdabwehr . Berstreute Bombenab¬
würfe verursachten nur in einigen Orten Schä¬
den . Die an der Abwehr dieser Angriffe betei¬
ligten Luftverteidigungskräfte vernichteten 29
feindliche Flugzeuge . Ueber den beseh¬
ten Westgebieten wurden fünf weitere feindliche
Flugzeuge abgeschossen . In der vergangenen
Nacht warfen einige britische Störflugzeuge we¬
nige Bomben im westlichen und nörd
lichen Reichsgebiet .

ASOWSCHESS
. MEER

Kertso

SCHWARZES MEER

Anhaltend schwere Kämpfe im Raum von Kiew

meer erzielte die Luftwaffe Treffer auf ins
gesamt fünf Cinheiten , die schwer beschädigt
wurden . Nachdem durch diese Erfolge und durch
laufende Luftangriffe auf Stühpunkte der Insel
Leros die Vorauslegungen für ein Unterneh¬
men gegen Leros geschaffen waren , landeten in

den frühen Morgenstunden des 12. November im
Zusammenwirken mit Kampf - und Transport¬
verbänden der Kriegsmarine und Luftwaffe
mehrere Kampfgruppen , darunter auch Fall :
schirmjäger , auf der Insel . Die Kämpfe mit der
britischen und badgoliohörigen Inselbejagung
sind noch im Gange .

Deutsche Kampfgruppen auf Leros gelandet - 150000 BRT . versenkt oder schwer beschädigt

() Führerhauptquartier , 13 . Nov .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Sonnabend bekannt : Auf der Krim schei
terten nordöstlich Kertsch erneute von
Panzern unterstützte Vorstöße der Sowjets . Auf
der Landenge von Peretop wurden zwei ge =
gen unsere Stellungen vorgehende feindliche
Bataillone und in der Bucht westlich der Stadt
Landungsbootansammlungen der Sowjets durch
Artilleriefeuer zersprengt . Leichte deutsche See :
streitkräfte verhinderten auch gestern die Zu¬
führung von Nachschub und Verstärkungen in
den feindlichen Landekopf südlich Kertsch
und vernichteten dabei vier mit Betriebsstoff
und Munition beladene sowjetische Fahrzeuge. ten bei dem im gestrigen Wehrmachtbericht ge¬

Nach Meldung deutscherFernaufklärer erhiel:
Marinetüstenbatterien beschossen Verladeeinrich - meldeten Angriff unserer Luftwaffe gegen ein
tungen und Schiffsziele an der Taman -Halb - feindliches Geleit an der nordafrikanischen Küste
insel . Sie erzielten dabei Treffer in Material : elf weitere Frachter Bomben - oder Tor¬
stapeln und zwischen fleinen Transportschiffen , pedotreffer . Insgesamt wurden somit 23 Trans¬

porter mit etwa 150 000 BRT . versenkt oder so
An der Dnjepr -Front fam es vor allem schwer beschädigt , daß sie ihre Fahrt nicht fortvor allem schwer beschädigt, daß sie ihre Fahrt nicht fort¬

nördlich Kriwoi - Rog , bei Kremen segen konnten .
tschug und nordwestlich Tichertaisy

von denen eines explodierte .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

0 Führerhauptquartier , 15. November .()

Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes an Generalleutnant Arthur Rullmer .
Kommandeur einer Infanterie -Division , Hauptmann

0) Riga , 15. November .

100 000 Tettische Arbeiter und Arbeiterinnen ,
Betriebsführer und Angestellte waren zu einer
Kundgebung auf dem Domplat in Riga auf¬
marschiert, um gegen die bolfchemistischen An¬
nexionsgelüfte auf das baltische Land , die in
den Beschlüssen der Moskauer Konferenz zum
Ausdruck gekommen sind , zu protestieren .
Sie sind die lebendigen Zeugen des Blutrau¬
iches der entmenschten bolschewistischen NKWD . ¬
Senker , denen 35 000 Letten zum Opfer gefallen
sind . Die nach dem Abzug der Bolschewisten
aufgefundenen Akten haben erwiesen , daß das
gesamte lettische Volk nach dem Vorbild jener
unsäglich schmerzlichen Bartholomäusnacht in
den baltischen Ländern vom 13. zum 14. Juni
1941 in die Einöden des bolschewistischen Rau¬
mes verschleppt werden sollten .

Als erster sprach der Gebietsvertreter für
Stadt und Land des Berufsverbandes Lettland ,
Raitums . Er erklärte : „ Wir haben uns
von den alten Irrtümern unserer ehemaligen
Freunde abgewendet . Wir haben begonnen ,
einen neuen Weg zu gehen , der zur Zukunft
der europäischen Völker führt , den der deutsche
Schaffende als erster mit seinem Schweiß vor
bereitet , und den der deutsche Soldat mit seinem
Blute gesichert hat . Heute sind die lettischen
Schaffenden Rigas zusammengeströmt , um ein¬
stimmig vor aller Welt zu befunden : Nein !
Wir waren nie und werden auch niemals Bol¬
schewisten sein ! Wir wollten es nie , wollen
es auch jetzt nicht und werden es auch niemals

zulassen , daß unser Land und Volk unter den

erbarmungslosen Fußtritten des Bolschewismus
in ein Meer von Blut und Tränen getaucht
wird . Heute protestiert der lettische Schaffende
und ruft der ganzen Welt zu : Wir werden uns
verteidigen und kämpfen, denn wir haben einRecht zu leben . Wir wollen leben und wir
werden leben !"
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Der Präsident des Berufsverbandes im Ges
neralbezirk Lettland , A. Roja , führte aus :

Auf der Moskauer Konferenz erklärten die
Bolschewisten offen , daß Lettland , Estland und
Litauen Bestandteile der Sowjetunion seien ,
und daß man von irgendeiner Freiheit der bals
tischen Staaten nicht sprechen könne . Man mos
tivierte dies mit dem angeblich , ,frei " ausges
drückten Willen des lettischen , litauischen und
estnischen Volkes . Mit diesem Ausdruck des
freien Willens " ist die berühmte Volksabstims

mungskomödie der Bolschewisten gemeint , über
die im Jahre 1940 das ganze lettische Bolt
lachte . Wir haben weder Zeit noch Lust , uns
mit nochmaligen Abstimmungen zu beschäftigen .
Von diesem Blag aus spricht hier heute das
lettische Volt . Es spricht frei und bes
stimmt : Lettland war nie freiwillig ein Bes
standteil der Sowjetunion gewesen und wird es
auch niemals sein . Ja , noch mehr Lettland

hat immer gegen den Bolschewismus gekämpft .
Lettland kämpft heute und wird morgen fämps
fen . Die lettischen Soldaten , tausende Freis
williger im Osten , sind der beste Beweis , sind
die beste Bestätigung unseres Wortes ."

Neue Erfolge der Japaner bei Bougainville
( Fortsekung von Geite 1 )

befestigten japanischen Hauptstellungen immer
noch vor ihm liegt . Indessen verstärken jedoch
die Japaner im erfolgreichen Kampf gegen

Tag für die anglo-amerikanischen Angreifer
China fortwährend ihre kontinentalen Vertei¬
digungsstellen und werden damit von Tag zu

Damit wird der Charakter der bisherigen
Kämpfe im Südpazifik als einer giganti¬
[ chen Material - und Zermürbungs¬

hlacht besonders deutlich . Man könnte in
diesem Zusammenhang noch darauf verweisen ,
daß bisher das Gros der japanischen Schlacht
flotte nirgendwo in Aftion trat , vielmehr nach
wie vor als eine unheimliche Drohung
für die endgültige Auseinanderset

amerikanischen

gend einer noch nicht klar erkennbaren Form zu
einem Teil des englischen Weltrei
ches zu machen . Augenblicklich wartet man auf
den General Catrour , der sich , auf dem Wege

in der Tasche haben soll. Wenn aber die Engs

nach Beirut befindet , und der angeblich ein
Mittel zur Ueberwindung aller Schwierigkeiten

länder an Catrour Vorschußlorbeeren austeilen ,
dann geschieht das nur , um seine Lage zu ers
schweren und die englischen Absichten zu begün¬
stigen . Das Algier -Komitee de Gaulles hat
eine neue Regierung unter dem Vorsik von
Emile Eddi eingesetzt, aber damit bei den
Engländern keine Gegenliebe gefunden , die era
flärten , sie dächten gar nicht daran , diese Schein¬
regierung anzuerkennen . Dafür haben sich gleich
zwei nationale Regierungen aufgetan, eine uns
ter Henry Faroon und eine andere , die irs
gendwo insgeheim ihren Amtssitz aufgeschlagen
hat und sich aus den Resten des von den Gaus
listen gewaltsam gesprengten Nationalfabinetts
zusammensehen soll.

Durch Störangriffe einiger feindlicher Flugzu lebhaften örtlichen Kämpfen . Im Kampf- zeuge im westlichen Reichsgebiet ent¬raum von Kiem stießen nach der blutigen Abstanden in der vergangenen Nacht nur unerhebung , bereitsteht . Währenddessen aber sehenwehr schwerer feindlicher Angriffe füblich und liche Schäden .
füdwestlich der Stadt eigene Verbände zu Ge = sich die Amerikaner gezwungen , wertvollste
genangriffen vor und eroberten einen Teile ihrer Schlachtflotte ununterbrochen ein¬
wichtigen Geländeabschnitt zurüid . In der Tiefe zusetzen, und zwar in einem Kampfe , der fast
des Einbruchsraumes halten schwere Kämpfe ausschließlich gegen die japanische Marineluft¬
zwischen den auf Shitomir vorstoßenden

Bruchteil der japanischen Streitkräfte , zu be¬
waffe, also gegen einen vergleichsweise geringen

überlegenen feindlichen Kräften und deutschen
Wie start England seine Finger im Spiel

Kampfgruppen an . Auch nordwestlich Kiew stehen ist. Wenn Mac Arthur vor Bougainville hat , ergibt sich daraus , daß nicht nur der englis
wird heftig gekämpft . Julius Grund , Bataillonskommandeur in einem das fostbare Instrument der sche diplomatische Vertreter bei der Libanon¬

Im Mittelabschnitt wiederholten die Gebirgs -Jäger -Regiment , Oberleutnant d. R. Max Schlachtflotte trotz des damit verbundenen Regierung einen Protest an die Adresse des

Sowjets nordwestlich Zichernigo w Johne , Kompaniechef in einem Grenadier-Regi- Risikos in so großem Umfange einsetzt , so geht französischen Oberkommissars Seleu gerichtet

the starken, von Schlachtfliegern unterstützten Beobachter in einem Artillerie-Regiment, Oberst Strategie eines Vordringens von Insel zu In - toer Regierung gekommen, und auch der Irakment, Wachtmeister Adolf Stück , vorgeschobener daraus flar hervor , daß er seine bisherige hat . Es ist ein ähnlicher Protest von der Kais
Banzerangriffe und führten neue Vorstöße ged . R. Rudolf Bacherer , Kommandeur eines sel selbst als unfruchtbar und allzu teuer er¬

hat sich angeschlossen . Die Drusen , offenbar
gen unsere Front nördlich Gomel und Grenadier -Regimente , Oberleutnant Helmut Hu tennt und aus dieser Erkenntnis heraus nun¬ mit einigen alten englischen Waffen ausges
nordwestlich Smolenst . Alle Durchfenbach , Kommandeur . eines Grenadier -Regi¬ rüstet , haben den Heiligen Krieg erklärt .
bruchsversuche wurden in harten Abwehräämp - ments, Oberleutnant Ferdinand Kuester , kom- mehr zum erstenmal einen großen Schlag 3m übrigen ist die gesamte arabische vorders

unter außergewöhnlig hohen paniechef in einem Grenadier -Regiment , Leutnant zu führen beabsichtigte . Nach Lage der Dinge

Verlusten des Feindes verhindert und dabei Friz Runge , Stellvertretender Bataillonsführer fonnte sich dieser Schlag einzig gegen Raba u 1, asiatische Welt durch die englische Nachrichten
in dem bereits am 11. und 12. November ge- Alfred No mat . Zugführer in einem 44-Ravalle- nen Kernpunkt der japanischen Aufmarschstel- im Namen de Gaulles die französischen Truppen

gebung in helle Aufregung versetzt worden , soin einem Grenadier -Regiment , 44-Oberscharführer den ersten, am Ende Neu -Britanniens gelege - daß sich der Oberbefehlshaber 2a valade , der
nannten Karpsabschnitt erneut 55 Sowjetpanzer
vernichtet . Bei Newel versuchte der Feindeciment . Nowakwurde am 1. August 1920 in in Syrien kommandiert , sich beeilen mußte, ge¬
gestern wiederum vergeblich , seinen Einbruchs eines Landwirtes geboren . Bei den schweren Kämp zu machen . Er behauptet , man hätte mit Ueber¬

Dinklage , Kreis Vechta (Oldenburg) als Sohn gen die englische Propaganda -Offensive Frontraum zu erweitern . Durch eigene Gegenan fen am Dnjepr fand er am 13. September den Hel¬ treibungen gearbeitet und die Lage entſtellt .griffe wurden einige in dem unübersichtlichen dentod. Auf Vorschlag des Oberheichlshabers der Der Staatsstreich der Algier -Franzosen läßt sich
Gelände vorgestoßene feindliche Abteilungen Luftwaffe verlieh der Führer das Ritterkreuz an
wieder zurüdgeworfen . Major Nocken , Gruppenkommandeur in einem aber eben so wenig leugnen wie das Blutbad ,Kampfgeschwader . und ant Hauptmann Kipf = das die Senegaltruppen unter der Bevölkerungmueller ,

des Libanon angerichtet haben . Die Stra
Bentämpfe dauern noch immer an . Sie has
ben in einem Fall sogar dazu geführt , daß die
Wache der britischen Gesandtschaft demonstries

tende Studenten beschützte und dabei in ein

fen

In Süditalien jezte der Feind seine
verlustreichen Angriffe gegen den Bergriegel
zwischen Mignano und Venafro fort . Es
tam zu schweren Kämpfen , in deren Ver¬
Iauf der Gegner einige Höhen beiderseits der
Sente von Mignano in Bejiz nehmen konnte .

schwader .

fung richten. Diese Absicht wird um so deut
fach aus der Luft stark angegriffen wurde . Nun
licher, als Rabaul in den letzten Wochen mehr¬
mehr jedoch sind die amerikanischen Pläne und
Hoffnungen durch die japanischen Siege in denSchlachten von Bougainville auf Monate hin¬
aus zerstört .

Staffelfapitän in einem Sampige Straßenkämpfe im Libanon dauern an
Von einem Feindflug fehrte Oberstleutnant

Walter Leh weß - izmann , Kommandore eines
Kampfgeschwaders , nicht zurück . Er wurde erst fürz¬
lich durch die Verleihung des Ritterfreuzes des

Eigener Drahtbericht

otz . Berlin , 15 . November .

Der Streit um die Zukunft des Libanon
Durch Gegenangriffe unserer Truppen Eisernen Kreuzes ausgezeichnet , Bei den Kämpfen geht mit aller Härte auf Kosten der einheimi . Feuergefecht mit Senegaltruppen hineingeriet .

wurden sie wieder erstürmt und der Feind in im Often ist Ritterkreuzträger Hans -Hermann afschen Bevölkerung weiter , hinter die sich diefeine Ausgangsstellungen zurüdgeworfen . ſen berg , am 20. März 1919 als Sohn des Oberst Engländer mit heuchlerischer Miene gesteckt ha¬Bei fortgefesten Angriffen gegen feindliche Sans Sassenberg in Osnabrück geboren , ge- ben , obwohl sie fest entschlossen sind , die Feh¬Seestreitkräfte im otwärtigen Mittel - fallen . ler de Gaulles zu benußen , den Libanon in it¬

Verlag un b Drud : NE - Gauverlag Weser -Ems
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, ,Für jeden etwas "

0 Am heutigen 15. November erscheint zum
150 . Male Alfred Schröters beliebte Gen¬

dung „ Für jeden etwas " im Abendprogramm

دو

fchiffverband Nordkap .

Kultur - eine Angelegenheit der Nation babbosobfan. Undbefondersin
Heute vor zehn Jahren wurde die Reichskulturkammer gegründet

Durch das Reichskulturkammergeset wurden
die Reichsmusikkammer , die Reichskammer der
bildenden Künste , die Reichstheaterkammer , die
Reichsschrifttumsfammer , die Reichsfilmkam¬
mer , die Reichsrunfuntfammer und die Reichs¬
pressekammer ins Leben gerufen und in der

des Rundfunks . In bunter Zusammenstellung () Am heutigen 15. November fann die Sand , ebenso wie in der Kunstkritik . Die Juden
wird den Hörern ein farbiger Melodienstrauß Reichstulturfammer auf ihr zehnjäh - nuzten ihre Macht rücksichtslos aus , um das
geboten , und vom heiteren Unterhaltungsstück , riges Bestehen zurückblicken . Wenn heute im deutsche Volk und die deutsche Kunst von der
von beschwingter Konzert - und Opernmusik Kriege die deutsche Kultur ihre Bewährungs - | Ueberlieferung und vom eigenen Volkstum zu
Spannt sich der Bogen bis zum liedhaften Aus - probe bestanden hat , so ist das nicht zum wenig - trennen . Künstler , die sich ihrem Diktat nicht
flang mit der vertrauten Weise „ Ein fleines ten das Verdienst der Kräfte , die in der fügten , wurden ausgeschaltet und hatten feine
Lied soll uns verbinden " , vertont von Werner Reichskulturkammer tätig sind . Der Aufstieg Wirkungsmöglichkeit .
Kleine . Die Sendung hat sich seit dem 31. der deutschen Kultur in den letzten zehn Jahren
Ottober 1940 als Schöpfung des Rundfunkspiel - hat gezeigt , daß durch die Beseitigung der
leiters Alfred Schröter in der Gunst der Hörer - Ueberfremdung durch das Judentum die Kunst
schaft behauptet , so daß sie seit dem zweiten in Deutschland sich wieder entfalten fonnte .
Weihnachtsfeiertag 1941 ständige Einrichtung Der Hauptzweck , den die Gründung der
blieb . Ungezählte zuschriften aus Front und Reichsfulturkammer verfolgte , war , die deut¬
Heimat bekunden die Vorliebe der Rundfunk - sche Kultur von fremden Einflüssen zu befreien . Reichstulturfammer vereinigt , deren Präsident¬
hörer für diese Sendung , die bei ihrer 150. Wie - Wir vergessen nur zu leicht , wie vor der Macht - schaft Reichsminister Dr. Goebbels über¬
Derkehr abermals beliebte Künstler wie Johan - übernahme der Jude . auf allen Gebieten deut - nahm . Damit trat an die Stelle zahlloser , sich
nes Seesters , Herbert Ernst Groh , Peter schen Kulturlebens fast unumschränkt herrschte . in nuglosen Auseinandersetzungen verbrauchen¬
Anders , Schmitt - Walter , Erna Ber - Im Theaterleben waren jüdische Theaterdirek der Interessenverbände die berufsständische Zu¬
ger , Tiana Lemniz , Helge Roswaenge , toren , jüdische Schauspieler und jüdische Au - sammensetzung aller Kulturschaffenden in ein¬
Wilhelm Strienz mit namhaften Kapellen toren maßgebend , in der Literatur gaben die heitliche Körperschaften , die nicht mehr ohne
in Unterhaltungsstücken , Arien aus „ Zauber - Juden den Ton an , im Film war die ausländi - oder gegen den Staat sich betätigten . Die Kul¬
flöte " und Rosenkavalier " dem Herzen des Hösche Herstellung , die noch heute vorwiegend un- tur war wieder geworden , was sie immer sein
ters nahebringt . ter jüdischem Einfluß steht , vorherrschend . In muß , eine Angelegenheit der Nation . Das be

den Kunstausstellungen sah man entartete weist der auch im Krieg von Jahr zu Jahr sich

Kunst und in der Architektur herrschte ein see - steigernde Erfolg der großen deutschen Kunst¬

lens und wurzellofer Stil . Auch im Musitleben ausstellung , das beweisen die überfüllten Thea¬
hatten die Juden alle Schlüsselstellungen in der ter - und Konzertsäle und Lichtspielhäuser .

Afrikaner -Nachlaß für Blankenburg

otz. Der in Blankenburg am Harz le
bende Major a. D. Hartmann hat das ums
fassende Lebenswert seines Onfels , des Gehei¬
men Medizinalrates Professor Dr . Hartmann ,
der aus Blankenburg stammte und sich als
Afrikaforscher einen Namen gemacht hat , der

fessor Dr . Hartmann war ein Studienfreund
Haeckels und ein besonderer Freund Virchows
und machte mit Freiherrn von Barnim, dem
Sohn des ersten Admirals der damals preußi¬
schen Flotte , Prinz Adalbert von Preußen, von
1859 bis 1861 eine Reise durch Afrika , auf der
er eine unendliche Fülle von Material sammelte,
Das er später neben seiner beruflichen Tätigkeit
als Mediziner und Hochschullehrer an der Uni¬
versität auswertete . Mehr als 1000 Kunstblät¬
ter hat Geheimrat Professor Dr . Hartmann ,

ber eine künstlerische Begabung als Maler und
Zeichnet hatte , von dieser Reise mitgebracht .

Stadt Blankenburg geschenkt. Geheimrat Pro¬

otz . Betrügerehepaar gab sich als bombengeschä¬
bigt aus . Ein aus Halberstadt nach Burgbei Magdeburg gefommenes angebliches Ehepaar
Sprach bei einer Frau um ein Zimmer vor und gab
fich als bombengeschädigt aus . Die Vermieterin er .
schienen die Erzählungen des Baares unglaubwür
big . Sie verständigte deshalb die Kriminalpolizei .
Es stellte sich heraus , daß die Fremden weder ver¬
heiratet noch bombengeschädigt waren . Vielmehr hat
bie Frau noch eine Freiheitsstrafe zu verbüßen , derfie sich bisher zu entziehen verstand .

otz . Achtjähriger verursacht Großfener . In
Mingleben bei Erfurt brach auf einem Bauernhof
Scheunen und Stäffe, con quiet angrenzendenbrei Besitzern
Übergriff. Alle Gebäude wurden bis auf die Grund¬
mauern eingeäschert . Das Großfeuer wurde durch
einen in Ringleben zu Besuch weilenden achtjähri¬
gen Jungen verursacht .

Amtl . Bekanntmachungen

Stadt Emden , Deffentliche Steuermah
nung . Die Frist zur Zahlung der
Grundstücksabgaben für das Bierteljahr
Oftober /Dezember 1943 ist abgelaufen .
Siernach rückständig gebliebene Beträge
find zur Vermeidung der Zwangsvoll¬
stredung unter Hinzurechnung von 2 %
Säumniszuschlag bis 20. Nov. 1943 an
bie Stadttasse abzuführen . Mahnzettel
werden nicht zugestellt . Emden , den
15. Nov. 1943. Der Oberbürgermeister

Stadtkasse- -

Sie nennen ihn , ,Kreuzerknacker "
Die Erfolge des ostfriesischen Ritterkreuzträgers Oberleutnant Schöneboom

otz . PR . Es ist eine offen ausgesprochene
Tatsache : Oberleutnant 3. G. Schöne boom
als Kommandantenzu haben, bedeutet Glück in
jeder Beziehung . Erstens hat man besondere
Aussicht , etwas umzulegen , und zweitens
na, auf Schöneboom schwören alle, die ihn ken¬
nen . Wenn er einen Kreuzer zu Gesicht be¬
kommt , dazu gehört ja auch Glück , dann um =
schleicht er ihn solange , bis er umfällt .

Der Alte , für den seine Männer durchs
Feuer gehen, ist bekannt als schneidiger Drauf
gänger , ohne tollkühn zu sein . Dabei ist der

wäre es ein klar gewesen , so steigt er
Alte nicht einmal alt . Schlank und drahtig , als

von
Feindfahrt kommend immer aus . Nur manch¬

mal sehen diejenigen , die ihn genau kennen , daß
es fein „Klar " war . Seine Augen schauen listig
in die Welt und um seine Lippen spielt der
Schalt . Man geht wirklich nicht fehl in der
Annahme , daß der Oberleutnant zu jedem
Streich bereit ist . „ Sonny boy " lacht gern und
ist alles andere als ein freudloser Vogel " . Er
hat mit seinem nie verstegenden Humor schon
manche unangenehme Lage gemeistert . Seine
Soldaten nennen ihn den Kreuzerknader" . Bei
seinen fünf Fahrten im Mittelmeer als Kom¬
mandant versentte er zwei Kreuzer und einen
Zerstörer und torpedierte weitere zwei Kreuzer ,
deren Absinken er wegen Feindeinwirkung lei¬
der nicht beobachten konnte .

huserheide .

Auf seiner ersten Fahrt hatte er Premiere¬
pech. Aber ausgesprochen. Seine Aale gingen
vorbei. Was machte da Oberleutnant Schöne¬
boom? Er tauchte auf, versenkte zwei Frachten¬
segler durch Artillerte und rammte zwei wei¬
tere, die das alles nicht aushielten und auch
prompt auf Tiefe gingen .

Oberleutnant 3. S . Schöneboom ist im

Jahre 1917 in Amdorf bei Leer geboren .
Sein Abitur machte er am Realgymnasium in
Leer . Dann meldete er fich 1935 zur Kriegs¬
marine . Als Fähnrich und Oberfähnrich fuhr
er auf dem Segelschulschiff „ Sorst Wessel " der
jungen deutschen Kriegsmarine . Er nahm auch
an den bekannten Sturmfahrten nach Island

teil , mit dem Kadettenschulschiff „Schlesien" ,
dann auf Weltreise nach Südamerika , nach
Afrika , den Kanarischen Inseln , Azoren usw.
1938 erhielt er ein Kommando zur Marine¬
schule nach Mürwid .

Seit Kriegsausbruch steht Oberleutnant
Schöneboom dauernd im Einfah . 1939 fuhr er
als 1. W. D. auf einem Geleitboot und bald
danach als Leutnant z. S . und Kommandant
auf einem Minenräumboot in norwegischenGe¬
wässern. Den Nachschub zur See für General
Diet ! sicherzustellen , war damals eine der vor¬
nehmsten Aufgaben der in norwegischen Gewäß
sern eingesezten Einheiten . Schöneboom pas
fterte damals mit dem ersten deutschen Kriegs¬

Belitungsprüfer oder sprüferin für den 2 Schweine , 1 davon zur Zucht , Motorrad , 200 Aubitztm . , evtl . auch
Kontrollbezirk Tergast gesucht . Mol - verfaust Jakob Kuper , Solt
ferei Oldersum .

Wachmänner bis zu 60 Jahren für den
Wachschuzdienst in Schlesien und Gen . Gertel verkauft . P . Süttmann Wwe .,

Gouv . gesucht . Für Unterkunft . Ver¬
pflegung und Uniformierung gesorgt.
Militär -Entlassene , Leichtnersehrte , rü
stige Rentner und von Arbeitsämtern
noch nicht erfaßte , unbescholtene Deut¬
sche fenden ihren Lebensl ., Lichtbilder
und Angabe des Eintrittstages an den
Ost -Schlesischen Wachdienst i . Bieliz O /S .

Versammlungen

Freitag ,

Kreis Norden . Viehseuchenpolizeiliche
Anordnung . Unter dem Viehbestande
des Bauern Paul Smidt in Greetsiel
ist die Maul - und Klauenseuche festge- Niederemfische Deichacht . Ordentliche
stellt . Zum Schuhe gegen diese Seuche
wird hierdurch auf Grund der §§ 18
ff . des Viehseuchengesetzes folgendes be
stimmt : Es wird ein Sperrbezirk ge¬
bildet , der wie folgt begrenzt ist : 3m
Norden durch den Außendeich, im Osten
durch das alte Sieltief , im Süden durch
die Straße Greetsiel - Hauen , im We¬
ften durch den Adenserweg . Für den
Sperrbezirk gelten die unter Absaz 5
meiner Viehseuchenpolizeilichen Anord¬
nung vom 2. Oftober 1943 (veröffent¬
licht in Nr . 232 des „Ostfriesischen
Kuriers " und Nr . 234 der „Ostfriesis
schen Tageszeitung ") angeordneten Maß¬
nahmen . Zuwiderhandlungen werden
auf Grund der §§ 74 - 76 des Vich - Gute Lieferungstuh kauft oder ver¬feuchengesezes bestraft . Norden , den

tauscht gegen zeitmilche Kuh L.12. Nov. 1943. Der Landrat .
Dettmers , Uphusen , Landstraße 83 .Kreis Leer . Betr . : Meldung stillgelegter

Kraftfahrzeuge . Sämtliche Kraftfahr - Beste Stammkuh , 6. Kalb , belegt 15 .
zeugbesizer des Kreises Leer , deren 5. , und dickes Schaflamm (Quene )
Kraftfahrzeuge seit dem 1. April 1942 verkauft Siegfr . Neeland , Uphusen .
Stillgelegt worden sind , haben umgehend
die stillgelegten Fahrzeuge , und zwar Gute junge Kuh , jedoch 3strich , ver
die Art des Fahrzeuges (LKW . , BLW . , tauscht geg . zeitmilch belegte Rub

oder belegtes Rind , guter Abstam :
mung , H. Wilkens , Stapel¬

PKW . , MR . ) sowie das amtliche Kenn¬
zeichen zu melden . Die Meldungen
find an das „ Wirtschaftsamt des Krei¬

Tiermarkt

Tichelwarf .
Oftfe. Milchschaf, sehr gut , schwer,

tragend , od . tragendes Lamm , am
liebsten mit Abstammungs - und
Leistungsnachweis , zu taufen ge¬
fucht . Versandkosten zu meinen
Saften . Ausführliche Zuschriften
erbittet W. Mohwinkel , Schelploh ,
über Gschede , Kreis Celle .

Schwarzes Schaf verkauft Peter
Janssen , Moorhusen .

Selverde b . Remels .

Verkäufe

ohne Bereifung , und 2 Stüd
Dreschflegel zu kaufen gesucht . An¬
gebote unt . N 450 OTZ . Norden .

Kinderlaufladen zu kaufen oder geg .
Wecker zu tauschen gesucht. Ange¬
bote unter A 675 OTZ . Aurich .

Mantel für 18jährig . , großer Vieh
tessel oder Topf zu taufen gesucht .
Angeb . unt . 2423 DT3 . Emden .

Puppenwagen , gut erh ., tauft Frau
A. Summerich , Neermoor . Ruf 57 .

Rundfunkapparat (Batteriegerät m .
Zubehör ) , gut erhalten , tauft
Justus Frerichs , Münteboe 2 ,
Post Georgsheil .

|

dem Gebiet Nordkap - Kirkenes - Petsamo war

er durch verschiedene Bravourleistungen bestens
bekannt .

Im November 1941 trat er zur U -Bootwaffe
über und machte dann seine Konfirmanden
fahrt " bei Kapitänleutnant Reschte . Seit Juni
1942 ist Oberleutnant Schöneboom Komman
dant . Während seiner Unternehmungen im
Mittelmeer versenkte Oberleutnant Schöneboom
76 000 BRT . feindlichen Handelsschiffsraumes
sowie die vorerwähnten zwei Kreuzer und einen
Zerstörer : ein stolzes Erfolgsergebnis dieses
schneidigen Kommandanten und seiner ihm
blindlings vertrauenden Besatzung , für das der
Führer ihn , wie bereits gemeldet , mit dem
Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz
auszeichnete .

Kriegsberichter Walter Meiswinkel .

Pimpfe kapern entwichene Sowjets

otz . Fünf sowjetische Kriegsgefangene , die
vor kurzem entwichen waren , wurden von fünf

Sungoolfjungen der Ortsgruppe Hamers¬
leben im Kreise Oschersleben (Bode ) wieder
festgenommen . Die Jungen entdeckten die Flüch¬
tigen in einem Strohdiemen an der Landstraße
nach Barneberg . Einer von ihnen fletterte hin¬
auf und forderte sie auf , herunterzukommen .
3wei der Kriegsgefangenen folgten , versuchten
aber erneut auszureißen . Sie wurden von den
mit Knüppeln und einem Hammer bewaffneten
Jungen verfolgt , eingeholf und festgenommen .
Die tapferen Jungen brachten die beiden zum
Amtsvorsteher und brachten anschließend auch

die drei anderen Sowjets in Sicherheit. Die

dienststelle hat in einem Schreiben an den Ortse
gruppenleiter von Samersleben ihre Anerken¬
nung über den Mut und das entschlossene Hans
deln der Jungen ausgesprochen und ihren Dank
für die Festnahme der fünf Sowjets übermittelt .

Adler schweben über Braunschweig
otz . In Braunschweig hat die Bevölke

rung infolge der günstigen Lage des Reichsfale
fenhofes nicht nur Gelegenheit , die selten ges
wordenen Steinadler , Deutschlands größten Ad¬
ler , in der Gefangenschaft zu bewundern , sondern
auch über den Forsten bei Braunschweig frei
fliegen zu sehen . Die jungen Steinadler schickt
man im Juli in den Aether , damit sie sich ans
Fliegen gewöhnen und die alten haben nach der
Mauser im Oktober oder November Gelegenheit ,
die steif gewordenen Schwingen wieder zu üben .
Die Tiere gewöhnen sich schnell an den Futter¬
plat , und oft genügt nur ein Pfiff des Falks
ners , um den hoch oben schwebenden Adler wies
der auf die Faust zu bekommen . In der Gefán

genschaft werden die Männchen auf Hasen und
Kaninchen , die Weibchen , wie bei allen Raub
vögeln das stärkere Geschlecht , auf Füchse abge¬
tragen. Das Gewicht eines Adlers beträgt etwa
sechs Kilogramm . Die Hälfte des Eigengewichts
fann er tragen , wobei die Windverhältnisse eine
wesentliche Rolle für den Auftrieb beim Segeln
spielen .

Heirat

Bereinsamt , sehne ich mich nach
warmherzigem Lebenskameraden ,
auch friegsversehrt . Bin 45 , Haus¬
befizerin , in guten Verhältnissen ,
schuldlos geschieden , vollschlanke,
sympathische , jugendliche Erschei
nung , mit allerbesten fraulichen
Werten , veich an Herz u . Gemüt ,
großzügiger , zuverlässiger Charat
fer , vielseitig geistig interessiert ,
bestens erfahren in der Führung
eines Haushalts , möchte ich mich ,
nur aus Neigung , wieder glücklich
verheiraten . Bildzuschriften unter
2 1568 OT3 . Leer .

Tauschgesuche

ber :

Werbeanzeigen

Jeder Tropfen
KNORR - Soße ist kostbar ,
deshalb die Kochzeit

ganz genau einhalten ,
damit nichts verkocht ,

KNORR

DOSEN

LE
ER

E

tauscht gegen kleinere Dirk Pals ,
Dielerheide .

Herrenstiefel , Gr . 44 , gut erh ., geg .
Damenstiefel , Gr . 40 , zu vertausch . W
Näh . OTZ . Weener , Sorst -Wesselstr .

Knaben - Halbschuhe , sehr gut erhalt .,
Gr . 38 , geg . Gr . 39 zu vertauschen .
Emden , An der Schlichte 21 .

Selbstgestrickte Weste gegen Winter
mantel für 16jähr . Mädchen zu
bertauschen . Angebote unt . A 681
OT3 . Aurich .

Zugfedern und 2 Saz Auflege¬
matragen gegen Nähmaschine zu
tauschen gesucht . Angebote unter
8 1554 03 . Leer .

Ausziehtisch , sehr gut erh . , Küchen¬
bort , und gebr . Kleiderschrant

Deichachtsversammlung
26. November 1943, 11 Uhr , im2 junge Schafe und junge Ziege ver

„Seerenlogement" zu Emden . Ta- tauft oder vertauscht gegen Aub- Groß. Reißzeug (Zirkelfast.), Gummi¬
heu Johann Boekholt , Stapel - mantel , Gr . 52 , und Trainingsgesordnung : 1. Verwaltungsbe moorerheide 13 .

anzug , Gr . 5 od . 6, zu kaufen gej .
richt des ersten Deichrichters , 2 .
Wahlen des ersten Deichrichters Schöne deutsche Schäferhündin , wach - Angeb . unt . 2 1571 OT3 . , Leer . Sportwagen geg. Puppensportwagen

zu tauschen gesucht . Leer , Gro¬
und zweier Ausschußmitglieder sam , verkauft Friedrich Duis . Wochenendwagen , gut erhalten , au ninger Straße 26 .
(Gruppen 3 und 4) , 3. Anträge Baufen gesucht . Angebote unter

Gebrauchten Koffer geg . neuen Reise¬
und Sonstiges . Twirlum , 3. 3. Dadel , 1jährig , zu verkaufen . Unge - & 1570 023 . , Leer . torb tauscht Waltraut Zomerland ,
Heiselhusen , 12. Nov . 1943 . Der bote unter A 680 OT3 . Aurich . Steckrüben und Grünkohl fauft jede Emden , Wallstraße 16
erste Deichrichter : Remmers . Menge J . Gronewold , Norden , Braune Reitstiefel , Gr . 43, gegenHinterlohne . Ruf 2139 . folche Gr . 44 vertauscht Börgers¬

Beichtkraftrad , gut erh . , zu kauf . gef . Hausen , Leer , Wörde 5 .Kinderbett und Knabenfahrrad , je Angeb . unt . A 672 OT3 . Aurich . Große Bettstelle, natureiche ,50 RM zu verkaufen oder gegen Stabilbaukasten oder Eisenbahn zuMarschstiefel , Gr . 42 , zu vertausch . taufen oder 3ugegen Wecker
Ungeb . unter Nr . 653 OT3 . Esens .

tauschen gesucht . Angebote unter
Reiseforb , 20 RM . , zu verkaufen . A 676 OTZ . Aurich .

Leer , Dollardstr . 1 .
Puppenwagen zu kauf . gesucht . C. E.

Marschstiefel , Gr . 42 , 20 RM . , Popken , Eisenwaren , Norden .
Schnürſt . m . Gam . , Gr . 42 , 15
NM . , Turnschuhe , Gr . 41, 3,50 Glette , Eisschrank zu laufen gesucht .
RM . , 3 P . Halbschuhe schw . , Gr . C. E. Popken , Eisenwaren , Norben .

41 , je 7,50 RM ., verkauft Eckhoff , Reichsbahn - Dienstmüße , Gr . 58 , zu
Emden , Fürbringerstr . 60 I . faufen gesucht . Angebote unter

2425 OT3 . Emden .

Bohnenquetschmühle sowie große
Menge Strohdocken taust Bussen . 2
Loquard .

Großer Kochherd für Bauernhaus
zu kauf . gesucht , Stubenofen fann
evtl . in Tausch gegeben werden .
Ang . unt . Nr . 450 OT3 . Weener .

Personenkraftwagen , gut erh ., mögl. geg. guterh . Stubenofen u. Schul¬
mit Anhänger , zu laufen gesucht . ranzen zu tauschen gesucht . (Wert¬
Angeb . unt . G 2426 OTZ . Emden . ausgleich .) Diedr . Backer , Enger¬

fiermaschinen , Zick -Zack -Maschinen , hafe , Post Georgsheil .
Bügelösen , Zuschneidermaschinen Lange Extrahoje (Seer ) für meinen Wintermantel , Gr . 42, schwarz, mit
Kleiderschränke , Sohn zu kauf . gef. Frau á Telling Pelz , geg . guterh . Sommermantel ,Musterschränke ,

und Babybettmatrate geg . gutesAblegetische , Regale , Bügeltissen , husen , Leer , Seisfelder Str . 64,

Breßflanten , Bügelbürsten , Garde Faltboot , Gin - od . Zweisitzer , gut er Spielzeug zu tauschen gesucht .
robenständer , Kleiderhaken sowie halten , zu kaufen gesucht . Ange¬ Haut , Emden , Userstr . 6.
alle Werkstatteinrichtungen , neu bote unter & 2429 OT3 . Emden . Gute Arbeitsschuhe , Gr . 43 , u . Leder¬oder gebraucht , von Schneiderbe¬

gamaschen , geg . Lange Stiefel , Gr .
trieb zu kaufen vd . mieten gesucht . Film Theater 43 , zu tauschen gesucht . Angebote
Die notwendigen Bescheinigungen unter 1555 DIZ . Leer .
stehen zur Verfügung . Walther
Stoffmann , Münster i . W. , Salz - zeit von Dienstag bis Donnerstag ,

Norder Lichtspiele , Norden . Spiel - 4 Paar Damenschuhe , sehr gut erh . .
straße 52 . Gr . 40 , 39 , und 2 Paar Gr . 37 ,

gegen gleichw ., Gr . 40 , 37 und 2
Paar Gr . 38 zu vertauschen . An¬
gebote unter N 445 OT3 . Norden .

Ankäufe

ses Leer , Abtl . Kraftfahrzeuge , Leer , moorerheide .

Heisfelder Straße 65" zu richten . Nicht - Tragendes Rind , Ende November
anmeldung zieht Bestrafung nach sich. falbend , verkauft Hermann Fol¬
Leer , den 13. Nov. 1943 , Wirtschafts¬
amt des Kreises Leer . ferts , Walle .

Beste schwere , schwbt . Form - und Bandwirte , Jäger ! Kaufe ständig je
Leistungsherdbuchrinder u . Kühe, des Quantum Wild und Geflügel
gute Enterrinder mit guten Lei¬ Hinni Meyer , Emden , Westerbut

benne 1.stungen , sofort zu taufen gesucht .
Guste Weidetiere fönnen evtl . in Runfelrüben , 7500 lg ., Lieferung
Tausch gegeben werden . Angebote frei Haus , zu kaufen gesucht. An¬
an A. Vosberg , Ihrhove . Ruf 65. gebote unt . & 1557 OT3 . Leer .

Stellenangebote

Stenotypistinnen , Buchhalterinnen , Kons
toristinnen , Telephonistinnen und an
dere Bürokräfte , ferner Köchinnen ,
Küchenhilfen , Lagerarbeiterinnen so¬
wie sonstiges weibliches Bersonal sücht
Organisation Toot . Angebote an Or Rotbunte Färse , Dezember kalbend , Schneidertische , Nähmaschinen , Pit¬
ganisation Todt , Zentrale . Personal - stammber . , vertauscht gegen etwa
amt , PI , Berlin -Charlottenburg 13. 10 3tr . schweres Lieferungstier

Mehrere Hilfskräfte für ganze Tage
oder vormittags gesucht . Bürotennt¬
nisse erwünscht . Kreis - und Stadt - 2 tragende Rinder , Dezember und

März kalbend , verkauft oder ver¬
tauscht gegen güste Johann Wefer ,
Bentstreet .

Sparkasse , Leer .
Männer für Wachdienst im Auslandseins

saz (Dänemark , Finnland , Norwegen

Blant , Timmel .

und Frankreich ) gesucht. Weiter suchen Hochtragende Kuh verkauft E. Buurwir für das Reichsgebiet (Ostfriesland
und Oldenburg ) Wachmänner . Es tom¬ man , Kl . Kringwehrum .
men nur unbescholtene und gesunde Ruh , Anfang März falbend , berMänner bis zu 65 Jahren in Frage . bauscht gegen Lieferungstier Ecke

R. Post , Holtroperfeld , P. Holtrop .Geboten wird außer Tariflohn Tren¬
nungszulage , freie Bahnfahrt , Uniformie¬
rung und freie Unterkunft . Schrift - Rind , Dez . falbend , vertauscht geg . Kleine Schreibmaschine , evtl . Stoffer

fahre Kuh Gerd Hartmann , maschine , zu kaufen gesucht . Ange¬
Aurich -Oldendorf .

liche Angebote an Norddeutsches Be¬
wachungs -Institut , Hauptverwaltung
Bremen , An der Weide 39 . bote unter & 1558 OT3 . Leer .

Tüchtiger Geschäftsreisender (Herr oder Anzahl tragender , bester Zuchtrinder Schultornister , gut erh . , zu kaufen
Dame ). für Kreis und Stadt Norden verfaust Heinrich Jderhoff , Pew - gesucht . Frerich Weers , Logabirum ,
sowie die Inseln gesucht . Bei Bewäh - fumer Schatthaus . Feldstraße 45 .
rung Festanstellung u . Höchstbesoldung .

Kuhfälber , jähr ., schwbt . , ver - Klavier , gut erh ., zu kaufen gesucht .
fauft M. P . Steen , Tetgaster Angebote unt . B 1562 OT3 . Leer .
Hammrich bei Oldersum . Nuf 144. Rinderwagen , sehr gut erhalten , au

2 gute Kuhtälber abzugeben . Heio taufen gesucht . Angebote unter
Koch , Thevingefehn 21561 OT3 . Beer ,

Angebote unter E 2415 OT3 . Emden .
Bormittags -Silfe gesucht . Frau K. Hort

meyer , Leer , Heisfelder Str . 20 .
Bilfe im Haushalt , täglich 3 Stunden ,

gelucht . Leer , Conrebbersweg 30.
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Vasenol
„Puder sieben Buch¬
staben , rate geschwind ,

VASENOL ", na , den
kennt doch jedes Kind .

BEUTEL

SP
A

R
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+

FENEUTEL HELF

Was fun ,
wenn nun die Dose leer ?
Sehr leicht ist hier die

Wahl :
die Nachfüllpackung

setzt man ein ,
auch sie enthält Erdal !

Auchsie enthäb
das altbewährte ,Erdal

18 Uhr : Jud Süß " . Darsteller :
Ferdinand Marian , Kristina Sö¬
derbaum , Heinrich George , Werner
Kraus , Eugen Klöpfer , Albert Koffergrammophon , gut erh ., mit Die Schuhe hotte längerFlovath u . a . Kulturfilm : Bauplatten , tauscht geg . guterhalt und bleiben langer schön !
meisterin Chemie . Neue deutsche großen Puppenwagen Frau Käthe
Wochenschau . Für Jugendliche Zeeden , Marienhafe , Markt 53. Gutes , schweres Klavier vertauscht
ab 14 Jahre zugelassen .

Capitol - Theater , Emden . Diesel " .
Mit Willi Birgel , Hilde Weißner ,
Paul Wegener . Jugendliche haben
Butritt

Makanzug , sehr gut erh . , dunkel ,
Gr . 48 , geg . gleichw ., Gr . 52 , pd .
Stoff , evtl . auch Lederjacke oder
Lederanzug 3. bertausch . Wertaus
gleich . Ung . u . Nr . 652 OTB . Glens

gegen Büfett Wilhelm Poppinga ,
Collrunge , Post Avdorf / Oftfr .

Rundfunkgerät (220 Volt ) gegen
Pistole 08 zu vert . (Wertausg . )
Angebote unt , & 1560 OTS . Sest
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Familienanzeigen

Geburten

Anneliese

Ihre Kriegstrauung geben betannt :
Jonni Smigielsti , Uffz . der Luftwaffe ,
3. 3. Urlaub , Elsa Smigielsti , geb .
Aden . Delmenhorst . Middels -Osterloog ,
11. November 1943 ,

bekannt :Kriegstrauung geben
Gefr . Bernhard Ihler und Frau Chri¬
stine , geb . Hinrich . Sheringsfehn , den
13 November 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Hans
Stromann , Uffz .. Talea Stromann ,
geb. Marfeld . Aurich , Rahe , den
13. November 1943 .

Elte Fraute Y 13. 11. 1943. Die glüd - Thre
liche Geburt unserer Tochter zeigen wir
in dankbarer Freude an .
Habben , geb. Nordenholz , 3. 3 .
DRKK . Bassum , Oberfeldmebel Ernst
Habben . Bremen , Franco -Allee 36.

Beronita geb. den 10. 11. 1943. Henrys
und Gerhards Schwesterchen ist ange¬
tommen . Dieses zeigen hocherfreut an :
Wilma Peters , Hindert Peters . Alten¬
brüd , Nieder -Elbe , Lange Straße 54.

Die glückliche Geburt eines gesunden
Töchterchens geben bekannt : Gretel

Ihre eheliche Verbindung geben be=
fannt : Hermann Goemann , Nondine
Goemann , geb. Boekhoff . Marienchor ,
den 9. November 1943 .

mählung geben befanni : Theodor Ol¬
trup , Obergefr . in einer fch. Arti .=
Abt . , und Frau Aaffelina , geb . Vehn .
Neermoor -Kolonie . Gleichzeitig danken
wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Miersch , geb. Sievert , 3. 3. Aschendorf , 3hre am 9. Nov. 1943 vollzogene Ver¬
Marienstift , Erich Miersch . Muf .- Ober¬
maat , Emden , Fürbringerstraße 48 .

Uns wurde am 9. November ein gesun¬
der Junge geboren . In dankbarer
Freude : Obergefr . . von Mart ,
3. 3 . im Often , und Frau Therese
non Mart , geb . Schröder . Ihrhove ,
den 9 November 1943 .

dieIn dankbarer Freude geben wir
Geburt unseres 8. Kindes , eines ge
funden Knaben , bekannt . Hermann
Bry und Frau Martha , geb Reuter .
Leer , den 12, November 1943 .

Verlobungen

Wir haben uns verlobt :
Saubrod , Bootsmaat Ewald

Margot
Ser

manns . Dortmund , Düsseldorf, 3. 3 .
Leer , in Urlaub , den 14. Nov . 1943 .

Wir haben uns verlobt : Theda Asmus ,
Conrad Bauw , 3. 3. Wehrmacht .
Emden , November 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Fraute
Brants , Jakob Janssen , 44-Rotten¬
führer . Marienhafe , 3. 3. Aurich ,
Schulstr . 4 , im Osten , 3. 3. Urlaub ,
13, November 1943 .

Danksagungen
Für die mir zu meinem 91. Geburtstage

in so großer Zahl übermittelten Glüd¬
wünsche sage ich meinen allerherzlichsten
Dant . Emma Aißen , Bewsum .

Statt Karten . Für die uns zu unserer
Verlobung erwiesenen Aufmerksam
feiten danken wir recht herzlich .
Gertrud Jobus , Uffz . Johann Buß .
Theringsfehn , Hatshausen , 3. 3 .
im Osten .

Für die vielen Glückwünsche zu unserer
Verlobung danken wir herzlich . Inges
borg Schroeder , Hans Helmer Been¬
fen , Oberleutn . und Kompanieführer .
Buchholz bei Landsberg in Ostpreußen ,
Dythausen , Post Neustadtgödens , z. 3 .
im Dften .

Für die uns zu unserer Verlobung er
wiesenen Aufmertsamteiten danken wir
herzlich . Gerda Gras , Heinz Opper¬
mann . Stedesdorf , Braunschweig . Lisa¬
lene Gras , Beter Adermann . Stedes¬
dorf . Berumerfehn .

Statt Rarten . Für die Glückwünsche zu
unserer Verlobung danken wir recht
herzlich . Elise Meyer , Walter Böhme ,
Mar . -Artl -Maat . Aurich , Nov. 1943 .

Wir haben uns verlobt : Eline Popken ,
Arnold Christoffers , z. 3 . Wehrmacht .
Tannenhausen , Aurich , im Nov. 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt : Theda
Köver , Garrelt Bissering . Großefehn ,
Wehrmacht 3. 3. Urlaub , Nov. 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Ella Für die vielen Glüdwünsche zu unserer
Ufen , Adolf Meinen , Lehrer , 3. 3 .
Oberfeldwebel . Kirchdorf , Aurich , den
14 November 1943 .

Vermählung danken mir herzlichst .
Oberfuntmaat Ewald Mette und Frau .
Aurich .

Ihre Verlobung geben bekannt : Anna Für die Aufmerksamkeiten zu unserer
Hinrichs , Johann Ihnten . Schirumer¬
leegmoor , Georgsfeld , 3. 3. Urlaub ,
14 , November 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Gretje
Börchers , Karl Strotbaum , Oberfunt¬
meister . Neu -Sandhorst , Aurich , im
November 1943.

Wir haben uns verlobt : Gesine Hayunga ,
Sonderführer (6 . ) Daniel à Telling¬
husen , 3. 3. Urlaub . Suurhusen (Ostfr . ),
Leer (Ostfr .) . 14. November 1943 .

Kriegstrauung danten wir herzlich .
Lehrer Jakob Hinrichs und Frau , geb .
Johannßen . Ludwigsdorf , 12. Nov. 1943 .

Für die uns zu unserer Hochzeit erwies
senen Aufmerksamkeiten sprechen wir

Dr.unseren herzlichsten Dant aus .
med . Diedrich Schulenberg , Ass. -Arzt ,
3. 3. im Felde , und Frau , Marie¬
Luise , geb. Seidel .

Für die pielen Aufmerksamkeiten anläß¬
lich unserer Vermählung danken wir
herzlich . Hans Zimmer und Fran
Theda , geb. Groenewold . Leer .

Für die uns anläßlich unserer Silber¬
hochzeit in so reichem Maße darge¬
brachten Glüdwünsche sprechen wir
allen unseren herzlichsten Dank aus .
Johann Züchter u . Frau , geb. Rohlfs .

Vermählungen

Meine Vermählung mit dem am 28. Oft .
1942 im Often auf dem Felde der Ehre
gebliebenen Fallschirmjäger , Uffz . Paul
Arndt aus Quartschen (Pommern ) be =
ehre ich mich anzuzeigen . Annita Norden .
Arndt , geb. Saathoff . Aurich , Wall - Für die vielen Beweise freundlichen Ge¬
straße 16, den 6. November 1943.

Shre in aller Stille vollzogene Kriegs¬
trauung geben bekannt : Johann Ujen
und Frau Hermine , geb . Habben .
Utarp , den 7. November 1943 .

Neu Wiegboldsbur , Westerende
Holzloog , Middels -Osterloog und
Wiesens , den 12. November 1943 .

Bon seinem Leutnant und Kompanie
führer erhielten wir die traurige Ge¬
wißheit , daß mein guter Sohn , unser
lieber , unvergeßlicher Bruder , Schwa¬
ger , Onfel , Neffe und Vetter

Eddo Jakobs

Obergeft . in einem Gren . -Regt ., im
Alter von 31 Jahren bei den schweren
Kämpfen im Often am 17. Ott . 1943
in treuer Pflichterfüllung den Helden¬
fod fand . Er wurde auf einem Hel¬
denfriedhof von seinen Kameraden zur
legten Ruhe gebettet . In tiefer Trauer :

Eddo Jakobs , Dirt Eilers , 3. 3. im
Osten , und Frau , geb. Jakobs , Hin¬
rich Jakobs , 3. 3. Wehrmacht , und
Frau , geb. Fecht , Harm Fecht und
Frau , geb. Jakobs , Bohle Strömer ,
à 3. im Osten , und Frau , geb. Ja
fobs , Meino Jakobs , Anni Jakobs
sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28 November ,
14 Uhr , in der Kirche zu Wiegbolts
bur , mozu mir herzlichst einladen .

Leer , Kl . Roßbergstraße 13, und
Frankreich .
Bon seinem Schwadronsführer er¬

hielten wir die traurige Nachricht , daß
mein guter Sohn , lieber Bruder und
Schwager , Kriegsfreiwilliger Reiter der
Leibstandarte 44 „Adolf Hitler "

Gerhard Buß .

am 28. August 1943 bei den schweren
Kämpfen im Osten in vorbildlicher
Pflichterfüllung im Alter , von 18 Jah¬
ren sein junges Leben für Führer ,
Volk und Vaterland dahingegeben hat .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
da sein lieber Bruder Heinrich seit
Januar 1943 permißt ist .
In tiefer Trauer :

Frau Gefine Buß Wwe ., geb . Ban¬
gema , Siurich Buz . 3. 3. Frank¬
reich , Talea Ammermann , Braut des
Vermißten , und alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier in der ref . Kirche am
Totensonntag .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Firma Cramer in Leer .

Warfingsfehn , den 12. Nov. 1943 .
Aus dem Osten erhielten wir die
schmerzliche , unfaßbare Nachricht

daß unser lieber , unvergeßlicher Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel , Grenadier

Gebhard Bleß
am 3. Oktober 1943 im Alter von 19
Jahren sein junges Leben lassen mußte .
In tiefer , stiller Trauer :

Joh . Bleß und Frau Schwantje , geb.
Görtemaker , Obergeft . Hans Bleß ,
3. 3. Italien , und Frau Mimi , geb.
Dirks , Harm Buß und Frau Hilde ,
geb. Bleß , sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21. November ,
10 Uhr , mozu wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

der Mitinhaber der Firma Chr . Fust
und Gefolgschaft .

Dizumer -Berlaat und Hagum ,
den 1. November 1943 .
Wir erhielten von seinem Leut¬

nant und Kompanieführer die für uns
tieftraurige Nachricht , daß unser lie¬
ber ältester Sohn , unser guter Bruder ,
Schwager , Better und Reffe , Gefreiter

Friedrich Ubbo Ubbens
bet den schweren Abwehrtämpfen im
Süden der Ostfront am 29. Sept . 1943
in seinem 38. Lebensjahre den Hel¬
dentor fand . In stillem Schmerz :

S. Ubbens und Frau , geb. Gersema ,
Meta Ubbens , Öbergefr . Ubbe Ub¬
bens , 3. 3 . im Osten , Obergefr .
Thees Sidmann , z. 3. im Osten ,
Talea Govers , Geeste Govers .

Gedächtnisfeier Sonntag , 21 , Nov. , 101/2
Uhr , in der Kirche zu Dizumer -Berlaat .

denkens zu unserer Goldenen Hochzeit
sagen wir unseren herzlichsten Dank .
Rechnungsrat Hayo Bohlen u . Frau
Martha , geb. ter Behn . Aurich , im
November 1943 .

SATUNSES
Norden , den 11, November 1943 .
Norddeicher Straße 146 .
Heute erhielten wir die Trauer¬

botschaft , daß unser geliebter , froher
jüngster Sohn , Bruder , Schwager , On¬
fel und Neffe Panzerfunter , Gefreiter

Erwin Ulferts

20 Jahre alt , in den Panzerkämpfen
im Osten am 17. Oftober 1943 für das
Vaterland gefallen ist.
In stiller Trauer :

Andreas Ulferts und Frau , Kinder
und alle Angehörigen .

Beileidsbesuche sind nicht erwünscht .

Schirum , Neu -Wallinghausen u .
Walle , den 10. November 1943 .
Wir erhielten von seinem Leut¬

nant die unfaßbare Nachricht , daß un¬
ser lieber zweitältester Sohn , unser
guter , allzeit froher Bruder , Schwager ,
Enfel , Neffe und Vetter , mein guter ,
treuer Freund

Remmer Hanssen
Gefr . in einem Gren .-Regt . , Inhaber :
des Verwundetenabzeichens in Silber ,
in den schweren Kämpfen im Osten am
7. Oftober 1943 im blühenden Alter
von 19 Jahren den Heldentod gefunden
hat . Der Kompanieführer schreibt uns ,
daß mit ihm ein vorbildlicher , in vie
len Kämpfen bewährter Soldat von
ihnen gegangen ist . Des Herrn Wille
geschehe . In tiefer Trauer namens
aller Angehörigen :

Heie Hanssen und Frau Telea , geb.
Müller , Gefr . Seyo Sanssen , 3. 3 .
Urlaub . und Braut Henni Buptes ,
Cornelius , Sinnerita , Mantle , An¬
ton , Redine , Adolf u . Feite Sansjen ,
Lisa Cramer als Freundin , Familie
Adolf Cramer , Familie Puptes .

Gedächtnisfeier Sonntag . 21. November ,
10 Uhr , in der Kirche zu Weene , wozu
wir alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Familie Arnhold Blumhoff , Maler :
meister , und Gefolgschaft ,

Brate , Leer , Wilhelmshaven ,
den 10. November 1943.
Heute erhielten wir die traurige

Nachricht , daß mein unvergeßlicher
Mann , Klein Frautes treusorgender
Bater , unser lieber Sohn , Enkel , Neffe ,
Schwiegersöhn , Schwager und Ontel

M

Martin Tholen
Sauptfeldwebel in einem Gren .-Regt . ,
Inh . des EK . 2. KI ., Kriegsverdienst¬
treuzes 2. Kl . mit Schwertern und der
Ostmedaille , am 7. Oftober 1943 im
Alter von 31 Jahren im Osten den
Heldentod starb . Er folgte seinem
Schwager , der auch im Osten den Hel¬
dentod starb , nach zwei Jahren .
In tiefer Trauer :

Aenne Tholen , geb. Schaeffer , und
Töchterchen Klein Fraute , Hanni
Tholen u . Mutter , Familie B. Tho
len , Familie D. Tholen , Familie
W. Schaeffer , Familie A. Westendorf .

Mit der Familie trauert die
Deutsche Arbeitsfront , Kreiswaltung
Wesermarsch .

Die Gedenkfeier für den Gefr . Remmer
Freymuth findet am 21. Nov. 1943 in
der Kirche zu Westerbur statt . F.
Freymuth . Langeoog , 11. Nov. 1943 .

Marienchor , den 13. November 1943.
Gestern 23 Uhr entschlief sanft und
ruhig unsere liebe Tante

Gretje Viëtor
in ihrem 77 : Lebensjahre . Um stille
Teilnahme bitten im Namen aller An¬
gehörigen in tiefer Trauer :

Hermann Goemann und Frau , geb.
Boekhoff . Sero Goemann und Frau ,
geb. Visser .

Beerdigung Mittwoch , 17. Nov . , 14. 30
Uhr . Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Leer , den 13. November 1943.
Statt Karten . Heute gegen 5 Uhr
starb plöglich und unerwartet in =
folge eines Herzschlages mein lieber ,
unvergeßlicher Mann , unser treusor¬
gender Bater , guter Bruder , lieber
Schwiegersohn Schwager und Onkel ,
Kapitän

Soeke Gerdes Bader
im eben vollendeten 59. Lebensjahre .
Fast 5 Jahre englischer Kriegsgefangen¬
schaft hatte er glücklich überstanden
und war im Austausch in der Heimat
gelandet . Nur 3 Wochen war es ihm
vergönnt , sich im Kreise seiner Lieben
des langentbehrten Familienglücks zu
erfreuen . In tiefem Leid :

Agnes Backer , geb. Fulfs , Gertrude
Bader , Vollrath Bader , Gerhard
Bader und Angehörige ,

Beerdigung Mittwoch , 17. November ,
15 Uhr , vom Trauerhause , Ledastr , 19 .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .
Mit der Familie trauert

Dampfschiffahrts -Gesellschaft Neptun ,
Bremen .

Brinkum , Heisfelde , Hesel , Leer , Nort¬
moor , Berge , den 13. November 1943 .
Heute in früher Morgenstunde entschlief
im Kreiskrankenhause zu Leer nach
schwerem Leiden , jedoch sanft u . ruhig ,
meine innigstgeliebte , herzensgute Frau ,
unsere nimmermüde , treusorgende Mut¬
ter , unsere liebe Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u. Tante

Almine Schnau
geb. Groeneveld

Trägerin des Ehrenkreuzes der deuts
schen Mutter in Gold , im beinahe voll¬
enreten 66. Lebensjahre . Um so här¬
ter trifft uns dieser Schlag , da unser
lieber Albert vor reichlich Jahresfrist
im Osten den Heldentod fand .
In tiefem Schmerz :

Albert Schnau , Wilhelm Stod , 3. 3 .
im Felde , u . Frau Elli , geb. Schnau ,
Jan Schnau , z. 3. im Felde , und
Frau Anne , geb . Hinners , Eilert
Sinning , 3. 3. im Felde , und Frau
Udine , geb. Schnau , Sinritus Schnau ,
3. 3. im Felde , und Frau Hilda ,
geb. Erhards , Marten Sluiter , z . 3 .
Wehrmacht , und Frau Almine . geb.
Schnau , Frau Albert Schnau Wwe . ,
Kena , geb Janzen , Margarete
Schnau , Hermann Dänelas u . Frau
Mena . geb. Schnau , Katharine
Schnau , Ute Schnau , z. 3. im Felde ,
Geblea Schnau , z. 3. im Arbeits¬
dienst , und 20 Entelfinder .

Beerdigung Mittwoch , 17. November ,
14 Uhr , wozu mir herzlich einladen .

Weener , den 12. November 1943 .
Heute 6 Uhr entschlief sanft und ruhig
nach kurzer Krantheit unser lieber Va¬
ter , Schwiegervater , Großvater , Bru¬
der , Schwager und Onkel

Berend Heder
im 75. Lebensjahre . In stiller Trauer :

Anton Schmidt und Frau Theodora ,
geb. Heder , Siemon Müller u . Frau
Theda , geb. Hecker, Adolf Groene
wold und Frau Hilfe , geb. Hecker,
Albert Tuinmann und Frau Anni ,
geb. Hecker, Ferdinand Schmidt und
Frau Bernhardine , geb. Heder , und
vier Enkelfinder .

Beerdigung Dienstag , 16. Nov . , 15 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Bunde , den 12. November 1943 .
Statt Karten . Heute in den Abend¬
Stunden entschlief nach längerem Leiden
meine liebe Frau , meine teure Schwe
ster , unsere Tante , Großtante und
Schwägerin

Agnes Kromminga
geb. Barth

In stiller Trauer der Ehemann :
Koeno Kromminga .

Sheringsfehn , den 13. November 1943 .
Gestern 20 Uhr verstarb im Kranten¬
hause zu Oldenburg nach schwerem Lei¬
den mein geliebter , herzensguter Mann ,
unser lieber , treusorgender Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwieget¬
sohn , Bruder , Schwager und Onkel ,
Kapitän i . R.

Habbe Buse
im Alter von reichlich 66 Jahren .
In tiefer Trauer :

Harmine Buse , geb. Saathoff , Jo¬
hannes Buse , 3. 3. Kanada , u . Frau
Gerta , geb. Kolmorgen , Kurt Sel
chow und Frau Käthe aeb . Buse ,
Wwe . Trientje Saathoff , geb. Roe¬
den , sowie Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 17. Nov . , 14.
Uhr , vom Trauerhause in Jheringsfehn .

Oldersum , Simonswolde , Wirdum ,
den 12. November 1943 .

Es hat dem Herrn gefallen , meinen
lieben Mann , unseren treuen Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel , Hauptlehrer und
Kantor i . R.

Jakob Bartels
nach längerem Leiden im 68. Lebens¬
jahre heimzurufen . In stiller Beugung
zeigen dieses an :

Elmte Bartels , geb. Albers , Engel¬
hard Wallenstein u . Frau Etta , geb.
Bartels , Johann Lindemann u . Frau
Christine , geb Bartels , Berthold
Bartels und Frau Lina , geb . Hesse,
Johannes Bartels .

Ueberführung Mittwoch , 17. Nov. , 10. 30
Uhr , von Oldersum , am Markt 64.
Trauerfeier 14. 45 Uhr in der Kirche zu
Simonswolde .

Neubrandenburg und Norden ,
den 13. November 1943 .

Heute nacht verschied im Helenenstift in
Sage mein lieber Bruder und Schwa
ger , unfer Onkel und Better

Antonius v . Hove
im Alter von 76 Jahren . In stiller
Trauer im Namen aller Angehörigen :

Garrelf Peters .
Beerdigung Mittwoch , 17. November ,
15 Uhr , von der Kirche in Bargebur .

Ocholt , den 11. November 1943 .
Statt Karten . Heute entschlief infolge
Altersschwäche unser lieber Vater , Groß¬
vater , Urgroßvater , Schwager u . Onfel

Christoffer Schröder
aus Pogum , im Alter von 81 Jahren .
Im Namen aller Angehörigen

Berend Schröder , Ocholt i . Oldbg
Beerdigung Dienstag , 16. November ,
13 Uhr , von der Kirche .

Hamburg -Rahlstedt , Geidelberg 60,
den 5. November 1943 .

Heute ging unser lieber Opa
Wilhelm Peters

früher Emden , Schulstr . 33, im 86. Le¬
bensjahre von uns . In stiller Trauer
im Namen der Hinterbliebenen :

Beter Peters .
Beerdigung nach der Ueberführung aus
Schwerin (Medl .) in aller Stille in
Rahlstert .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meines lieben Mannes , Bauer Johann
Ph . Janzen , spreche ich allen meinen
herzlichen Dant aus . Im Namen aller
Angehörigen Wwe . Trientje Janzen ,
verw . Sauereffig , geb. Neemann . Diet¬
richsfeld , den 5. Rovember 1943 .

GeschäftlichesStatt Karten . Für die vielen Be
weise aufrichtiger Teilnahme anläßlich
des Heimganges unserer lieben Mutter , Der Verkauf in der Gärtnerei fin¬
Schwiegermutter u . Großmutter , Lehrer¬
witme Elise Tammen , geb von Nuis ,
sagen wir allen unseren herzlichsten
Dant . Familie Georg Frerichs und
Frau Charlotte , geb. Tammen , sowie
Angehörige . Aurich. Zingelstr . 24 I , den
6. November 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem tiefen Schmerz ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des Heimganges
unseres lieben Kindes Ingeborg eat¬
gegenbrachten , sprechen wir unferen
innigsten Dant aus . Fam . 2. Müller .
Leer , den 8. November 1943 .

Statt Karten . Wir danken allen , die
uns beim Heimgang unserer lieben Ent¬
schlafenen , meiner lieben Frau , unserer
guten Mutter , Engelina Fecht , geb .
Foffen , ihre liebevolle Anteilnahme er¬
wiesen haben . Hinrich Fecht und alle
Angehörigen . Leer , den 4. Nov. 1943 ,

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlichster Teilnahme bei dem
Verlust all unserer Lieben danken :
Hermann Heise , Eiens . Familie Brahm ,
Loga , Familie Heise , Neermoor -Kol .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Todes unseres geliebten ,
einzigen Kindes Marlies entgegenbrach
ten , sprechen wir unseren tiefempfun¬
denen Dank aus . Joh . Bieg und Frau
Luise , geb . Stephan , Fam . Joh . Biez
sen. , Fam , Karl Stephan . Velbert
(Rhld . ) . Esens , im Oktober 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes unseres lieben fleinen Remmer
sprechen wir allen unseren tiefempfun¬
denen Dank aus . Harm Stindt , 3. 3 .
Urlaub , und Frau Tini , geb. Hillerns .
Bochum bei Esens .

Statt Karten . Für die uns in un¬
ferem tiefen Schmerz erwiesene Anteil¬
nahme anläßlich des schweren Verlustes
meines lieben Mannes sprechen wir
allen unseren innigsten Dank aus . Ger¬
trude von Felde sowie alle Angehö¬
rigen . Esens , im November 1943 .

Für die herzliche Teilnahme anläß¬
lich des erlittenen Verlustes unserer
fleinen Marie -Luise danten wir innigst .
Johann Schaa und Frau , geb. Nebel¬
fied . Esens , den 25. Oftober 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in
unserem schweren Leid anläßlich des
Todes unserer lieben einzigen Tochter
und Schwester Theda ihre Anteilnahme
bezeugten , sprechen wir unseren innig¬
sten Dant aus . Familie Jan Roll
und Angehörige . Bunderhammrich , den
5. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres lieben Vaters und Großvaters ,
Joh . Roeden , sagen wir allen unseren
tiefften Dant . Die Kinder und Kindes¬
finder . Theringsfehn , den 5. Nov. 1943 .

Statt Karten , Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schweren Verlustes unserer kleinen
Annele sprechen wir allen unseren tief¬
empfundenen Dank aus . Benno Wäden
u . Frau Christine , geb. Weber . Juist ,
den 5. November 1943 .

Statt Karten . Für alle Liebe und
Anteilnahme , die uns in unferem
schweren Leid und herben Verlust an
läßlich des Heldentodes unseres un
vergeßlichen Gefallenen , Gefr . Gerhard
Johannes Habben , bezeugt wurde , spre¬
chen wir unseren herzlichen Dank aus .
Im Namen aller Angehörigen : Habmine
Sabben , geb. Hanken , Felde .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben Sohnes und Bruders ,
Obergefr . Karl Onten , sprechen wir
unseren herzlichen Dank aus . E. Onken
und Frau , geb. Poppen , Wilhelmine
Onten . Loga , den 8, Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Todes unserer
lieben Mutter und Schwiegermutter ,
Roelffe Priet , sagen wir unseren besten
Dank . Die trauernden Kinder . Stapel¬
moor , den 8. November 1943 .

Statt Karten . Allen , die uns in un¬
serem tiefen Leid ihre Liebe und Teil¬
nahme anläßlich des Hinscheidens un¬
serer lieben Tochter und Schwester
Elfriede entgegenbrachten , sprechen wir
unseren herzlichsten Dant aus .
milie Bernhard Schmidt . Norden , den
8. November 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leis anläßlich des Heldentodes unseres
geliebten jüngsten Sohnes u . Bruders ,
Gefr . Rudolf Uhlen , ihre Liebe und
Anteilnahme entgegenbrachten sprechen
wir , besonders Herrn Pastor Cramer ,
unseren tiefempfundenen Dank aus .
Fam . Dirt Uhlen . Emden , 9. Nov , 1943 ,

Statt Karten . Für die vielen Bes
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schweren Verlustes unseres lieben
Sohnes und Bruders Heinz sprechen
wir allen unseren herzlichen Dank aus .
Familie Ernst Barten . Emden .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens

det dringender Kulturarbeiten
wegen nur noch Mittwochs und
Sonnabends statt . Gärtnerei
Wibben , Emden , H. d . Rahmen 12 .

Bersandschwierigkeiten bewirken häu¬
fig eine Verzögerung irgendwelcher
Auftragserledigungen . Wir bitten ,
von Mahnungen dieser Art vor¬
läufig Abstand zu nehmen . Dieses
trifft auf sämtliche uns erteilten
Aufträge , auch auf solche über
Milcheimer und Löschfässer , zu .
Feenders & Wolters , Emden .

Geschäft trauerhalber Dienstag nach

Capitol-Theater , Emden

Diesel
Jugendliche haben Zutritt ,

mittag geschlossen . Anton Schmidt . Ich schaumbade mit
Kohlenhandlung , Weener .

Flava - Saattartoffeln eingetroffen .
Geevds & Dirts , Kartoffel -Groß¬
handlung , Emden .

Rafierklinge . werden gut geschliffen .
Strohdach , Leer .

= =Feuer Versicherungs Gesellschaft
, ,Constantia " . Im gestrigen Wahl :
termin wurde Herr Hermann Dirt
Haren in West -Victorbur zum
Distrikts -Deputierten gewählt . In
Versicherungsangelegenheiten wolle
man sich nunmehr an denselben
wenden . Groß -Midlum , 12. Nov .
1943 , Wilh . Rulffes , Direktor .

Verschiedenes

Weener -Stapelmoorer -Sielacht . Die
Hebung des bewilligten Siel¬
schosses , 3 RM . je red . Morgen ,
ist Donnerstag , 18. Nov . , von 10
bis 11 Uhr bei Alffen in Weener ,
und von 14 bis 15 Uhr bei Hin¬
richs in Stapelmoor . Der be =
willigte Schöpfwerfsbeitrag , 40 %
der Beitragsliste , tann auch gezahlt
werden . Die Sielvichter .

Der erkannte Täter , der am 9. 11 .
vorm ., an der Gmder Straße meinen
Handwagen fortgenommen hat ,
wird ersucht , denselben umgehend
dorthin zurückzubringen , andern¬
falls Anzeige erstattet wird . Frau
Oldemurtel , Erbum Nr . 75 .

Die Beleidigungen sowie die un
wahren Behauptungen gegen Frau
M. Dirks nehme ich mit Bedauern
zurück , und erfläve mich als die
allein Schuldige . Frau Jan Müller ,
Rysum , Ostland .

Welche Schneiderin näht bei mir
zu Hause ? Angebote unter A 678
OTZ . Aurich .

Wer leiht Babywaage für 4 bis 6
Wochen ? Angebote unter 2 677
OTZ . Aurich .

Rind , 1 /2jähr . , dunkelschwbt . , große
spite Hörner , weidet seit längerer
Zeit in unser Land Neudorfer
Moor . Gegen Erstattung der Un¬
foften abzuhol . bei G. Rebel , Firrel .

Rind , 1½jähr . , schwbt ., aus der
Weide unter Ihlowerfehn abhan
dengekommen . Rechter Vorderfuß
gebr . , hinten rechts schwarz . Fleck .
Nachricht erbeten an H. Koch ,
Schirumer -Leegmoor .

Rind , 1 /2jähr . , schwobt . , St . , r . Rip¬
penwand 2 vunde schw . Flecke , unt .
1. Hüfte r . schw . Fleck , Ohrmarke
155/7264 , aus der Weide bei Dree¬
husen entlaufen . Um Nachr . bittet
Weißp Müller , Weenermoor .

Rind , 1 / 2jähr . , hellschwbt . , abhanden¬
gekommen . Nachrichtgeber erhält
Belohnung . Jann W. Pollmann ,
Firrel , Post Bagband .

Rind , mit Ohrmarke , 1½ jähr . , zu¬
gelaufen . Gegen Erstattung der
Unkosten abzuhol . bei Fr . Janßen ,
Bühren , Post Remels .

Rind , 14jährig , schwbt . , aus meiner
Weide in Kl . - Oldendorf entlaufen .
Nachrichtgeber erhält Belohnung .
Garvelt Frieling , Kl .- Oldendorf .
Ruf : Remels 21 .

Twenter , Ohrmarke 24/4283 , läuft
seit Monat Juli in meiner Weide .
Gegen Erstattung der Unkosten in
Empfang zu nehmen . H. Daneker ,
Emden , Gutshof Friesland .

Schaflamm entlaufen . Nachrichtgeber
erhält Belohnung . Suntfe Gifen ,
Neu -Barstede .

4 Schaflämmer abhangenget . Nachr .
erb . geg . Belohn . an N. Janssen
oder W. Schoon , Lammertsfehn .

Verloren

Lederne Schultasche mit Inhalt von
Coldam bis Bingum am 11. 11 .
berloren , Beg . Belohn . abzugeben
bei Fritz Busemann , Bingum ,
Heiko Reinders , Woltersterborg .

Automenth
- meine Zähne natürlich !

AUTOMENTH , das neu¬

artige Zahncremepulver
badet Zähne , Mund und

Rachen , erfrischt , des¬
infiziert .

Orpha G. m . b . H. Berlin

Mach auch Du

Dir das Leben

leichter - ver¬

sichere Dich !

Die deutschen

Versicherungsunternehmungen

Im flotten Schritt auf gesunden

Füßen ! Gerlachs Gehwol¬

Fußkrem ist bester Helfer

In Apotheken und Drogerien

Krewel

K
R

E EL

Garant guter

Arznei -Präperate

- seit 1893

Chem . Fabrik

Krewel -Leuffen G. m. b . H.
Köln

Wissenschaftliche Forschung
unserer lieben Entschlafenen sprechen Geldbörse m. Inhalt im öffentlichen und sorgfältige Herstellungwir allen unseren herzlichen Dank aus .
Familie P. Kromminga . Hazum .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme aus
Anlaß des Heldentodes unseres so heiß¬
geliebten Sohnes und Bruders , Gefr .
Christoff Beitelmann , erwiesen haben ,
danken wir , besonders Herrn Pastor
Müller , recht herzlich . Familie . Chris
stoff Beitelmann . Simonswolde , den
8. November 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme zu
dem schmerzlichen Verlust anläßlich des
Todes meiner lieben Tochter und un¬
ferer lieben Schwester Schwantje ent¬
gegenbrachten , sagen wir , besonders
Herrn Pastor Behrends , unseren herz¬
lichen Dank . Frau Gerd Smidt Wwe .,
Kinder und Angehörige . Bunderhee ,
den 7. November 1943 .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme zu
dem schmerzlichen Verlust anläßlich des
Heldentodes meines unvergeßlichen
Sohnes , unseres Bruders , Jan Gosse =

Fernsprecher in Leer liegengelassen .
Abzug . Fundbüro Leer (Rathaus ). sind die Grundlagen der

Blaue Strickjacke Freitag , 5. Nov . ,
auf dem Wege Wallinghausen bis
Aurich , Stadtschule , verloren . Geg .
Belohnung abzugeb . Seetje Peters ,
Wallinghausen 23 .

Goldene Halskette (Kordel ) in Leer
berloren . Gegen gute Belohnung
abzug . Fundbüro Leer ( Rathaus ) .

Gefunden

Geldbörse in der Fernsprechzelle in
Leer beim Kriegerdenkmal gefun¬
den . Geg . Erstattung der Unkosten
abzuholen . E. Steffen , Backemoor .

Wohnungen

Möbl . Zimmer m . voll . Verpflegung ,
evtl . m . Küchenbenugung , zu verm .
Angeb . unt . N 452 OT3 . Norden .

laar, entgegenbrachten , sagen wir un- Bändliche Wohnung , mit Stall undseren tiefempfundenen Dank . Frau
Anna Gosselaar Wwe . und Kinder .
Greetsiel , 7. November 1943 .

etwas Land , in naher Umgebung
Aurichs zu kaufen od . mieten ges .
Angeb , unt . A 673 OT3 . Aurich .

Für die vielen Beweise herzlicher 2 bis 3 - Zimmerwohnung m . Küche ,
Teilnahme anlößlich des Hinscheidens
unserer lieben Mutter und Schwieger¬
mutter , Wwe . Jakobina Sporré , geb.
Waalfes , jagen wir allen , die unser
gedachten , besonders Herrn Pastor 2
Brunzema , unseren herzlichen Dank .
Im Namen aller Angehörigen Jato :
bina Sporré . Emden , Edzardstr . 1 a .

Gas und Elektr . , in gutem Hause
in Aurich von Lehrer i . R. gesucht .
Angebote unt . A 679 OTZ . Aurich .
Zimmer mit Küchenbenutzung in
Beer oder Umgebung sucht junge
Frau mit 2jährigem Kind . Ange¬
bote unter 1573 OT3 . Leer .

ASTA
ARZNEIMITTEL

A. - G. CHEM . FABRIK
ASTA BIELEFELD-BRACKW
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Aus ostfriesischen Sippen

otz . Am gestrigen Sonntag fonnte Kaufmann
Johann Rolfs in Esens seinen 80 . Ge¬
burtstag feiern . Die Firma I . H. Rolfs wurde
im Jahre 1846 von dem Kaufmann Jan Heeren¬

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 15. November

Mit Pilug und Schwert auf der Wacht für Deutschlands Zukunft
Gauleiter Wegener vor den Landdienstfreiwilligen der Nordsee - Hitler - Jugend / Kundgebung in Oldenburg

: : Das viertägige Landdiensttreffen
olfs in der damaligen Steinstraße gegründet . der Hitler - Jugend wurde am Freitag

asses Manufakturwarengeschäft hat sich im nachmittag in Oldenburg mit einer Rundge¬
Laufe der Jahre eine derartige Wertschäzung bung eröffnet . Ueber 400 Jungen und Mädel
erworban , daß es bald über die Grenzen Ost¬ aus den Landdienstlagern des Gebietes Nord¬
frieslands bekannt geworden ist. Als der Be- see konnte der Leiter der Abteilung Bauerntum
gründer des Geschäftes verstarb übernahm sein und Landdienst des Gebietes , Stammführer
Sohn Johann das Geschäft . Später trat auch Geis , dem Gebietsführer , der zusammen mit
noch sein Bruder Gerhard als Mitinhaber ein. der Gebietsmädelführerin der Eröffnung bei
In vollster Blüte seines Lebens riß der uner - wohnte , als Teilnehmer an dem Landdienst¬
bittliche Tod vor einigen Jahren den Bruder treffen melden . Nach einem exaft gespielten
Gerhard aus diesem Geschäft heraus . Als reuer Marsch des Gebietsfanfarenzuges Oldenburg
Mitinhaber trat dann der langjährige Geschäfts - und dem gemeinsam gesungenen Lied Auf
führer Hans Messen ein . Stets ist die Firma hebt unsere Fahnen " hieß Stammführer Geis
3. H. Rolfs darauf bedacht, die große Kund- die Jungen und Mädel in der Gauhauptstadt
schaft auch während des uns aufgewungenen herzlich willkommen .
Krieges zufriedenzustellen . Am gestrigen Tage
nun feierte der Senior -Chef im Kreise seiner
Familie seinen Geburtstag . Noch täglich steht
der Jubilar ununterbrochen von morgens früh
bis abends spät hinterm Ladentisch und bedient
eine langjährigen Kunden . Das Geschäft be¬
teht nun 97 Jahre , und wir wünschen dem

Jubilar auch weiterhin beste Gesundheit , damit
es ihm vergönnt sein möge , das hundertjährige
Bestehen der Firma miterleben zu können

Leer

Verwundete zu Gast geladen

otz. In den Städten des Gaues Weser -Ems ,
in denen sich Lazarette befinden , hatten die
Kaninchenzüchtervereine am Sonn¬
abend verwundete deutsche Soldaten zu Gast ge¬
laden , wie es in diesen Tagen auch sonst in
Großdeutschland geschieht . Durch diese Be¬
treuung erleben eine Viertelmillion Soldaten ,
die in heißen Kämpfen um die Freiheit des
Baterlandes ehrenvolle Wunden erlitten , frohe
Stunden . Go geschah es auch in Leer . Im

Saus „Oranien " fanden sie sich ein zu einem
Festmahl . Soldaten , deren Heimat in den
verschiedensten Landstrichen ist , dazu Vertreter
von Partei , Wehrmacht , der Aerzteschaft , vom
Roten Kreuz , der Schwestern und der NS. ¬
Frauenschaft und dies war gut so , denn nur
unter sich , sind unsere Soldaten / oft genug .

Ein gutes , schier friedensmäßig zubereitetes
Effen gab es vorweg , in dessen Mittelpunkt
natürlich Kaninchenbraten stand , der allge¬-

meine Anerkennung fand .
,,Wenn gute Reden sie begleiten , dann fließt

die Arbeit munter fort " , so war es auch bei der
Arbeit die nun einmal zum Vergnügen des
Menschen der Magen leistet . Das Vorstands¬
mitglied des Vereins Ro y bewillkommnete die
ieben Gäste und fand dann Worte über die

183iele der Kaninchenzucht , die zu Unrecht als

ne Angelegenheit des „ kleinen Mannes " be
Jachtet werde . Er wies auf die Bedeutung des

einen Haustieres hin , das nicht nur seines

leisches , sondern auch seines Felles roegen ge¬

schätzt werde . Der Vertreter des Standort
ältesten , Kapitän leutnant Rodewald gab
der Genugtuung über die Einladung Ausdruck ,
Die wieder einmal einen Beweis für die innige
Berbindung zwischen Heimat ind Wehrmacht

efere . Die verwundeten Soldaten möchten
adaraus ersehen , daß das Volk ihnen zur Seite

he und daß sie deshalb un besorgt um ihre

Zukunft sein dürften . Stabsarzt Dr . Roehler
ankte dem Vereinsvorstand für die angeneh
en Stunden , die man den Verwundeten be¬

eite . Für das Rote Kreuz fand Amtmann
Bedemeyer anerkennen de Worte für die
astgeber , und betonte die enge Verbundenheit

es Roten Kreuzes mit wer Wehrmacht , wie sie
h vor allem durch die RK. -Schwesternschaft
ag um Tag neu erweise . Es sei ihm und seinen
ameraden und Kameradinnen eine rechte

eude , überall hellfen zu können , wo es nur
ttue . Are thäftsführer der NSDA P. ,

bers , überttelte herzliche Grüße und
ünsche des Kreisfeiters , wie sie auch Landrat

Windels zum Ausdruck bringen ließ .

Frohe Stimmung vereinte alle Anwesenden,
eine ungeahnte Steigerung erfuhr , als die

vrei labautermänner " mit Musit ,
couplets , Gesang and humorvollen Szenen vor
trefflich für Unterhaltung sorgten .

Nicht unerwähnt soll sein , daß auch einer
Ritterkreuzunferer oft fridischen

trger , der ebenfalls verwundete Nütter¬

rber Kamerad Sassen , an der schönen
Vanstaltung teignahm . FI .

otz . Kapitän Soefe Gerdes Backer f . Von
cinem tragischen Geschickt wurde die Familie
des Kapitäns Bader , der viele Jahre hin¬
durch für die Reederei Neptun " , Bremen ,
Auslands - und eberseefahrten ausführte , be¬

troffen . Bei Kriegsausbruch fiel er , auf der

Heimfahrt von igo ( Spanien ) , mit seinem
Schiff den britischen Seepiraten in die Hände . .
Ueber vier Jahre lang mußte er das bittere
Schicksal der Internierung ertragen , bis er vor
furzem durch den Austausch die Heimat und
feine Lieben in Leer wieder grüßen konnte .
Groß war die Freude des Wiedersehens , doch
leider war es Kapitän Backer nur drei Wochen

vergönnt, im Kreihe der Familie zu weilen. Im
vollendeten 56. Lebensjahr starb er hier àm
Serzschlag , wohl die Folge der Entbehrun
gen und Nöte in Feindhänden .

der

immer

zur Lebensvoraus

Dann führte der Landesbauernführer und | leicht nicht immer zu würdigen wisse , die aber

Gauamtsleiter für das Landvolk in der Gau- sehr wichtig sei , denn die große entscheidende
leitung Weser - Ems der NSDAP . , 44 - Brigade - Zukunft werde auf dem Lande von bäuers

führer Groeneveld , unter anderem aus : lichen Menschen einmal erfämpft werden .

Daß es nicht an Versuchen gefehlt habe , aus Es müsse sich jeder auf die Voraussetzungen be¬

Städtern wieder Landmenschen zu machen, aber finnen und sich vor Augen halten , daß unjere
alles seien tastende Versuche gewesen. Erst die Vorfahren Bauern waren und erst das
Sitler - Jugend mit ihrem Landdienst durch die Möglichkeit schufen, groß zu werden .
haben die Voraussetzung geschaffen , wieder zum Alles bleibe nuklos , wenn nicht der Bauer auf
Boden zurückzukehren . Während es 1942 30 000 dem Lande das Brot schaffe. Der Gauleiter er¬
Landdienstfreiwillige in Deutschland gegeben innerte sich mit von den Landdienstfreiwilligen
habe, seien es in diesem Jahre bereits 40 000. dankbar aufgenommenen Worten seiner eigenen
Der Landesbauernführer wandte sich dann an landwirtschaftlichen Lehrzeit und des Gewinnes ,
die vor ihm sigenden Jungen und Mädel und den er selbst daraus einmal habe schöpfen köns
sprach zu ihnen , daß sie mit dafür sorgen müßten , nen. Was nügt alle Gelehrsamkeit , was alles

nicht die Jus
daß ausreichend Nahrungs - Gerede von der Zukunft , menn

die Oldenburger Spielsch . ar
Nach der Eröffnungsveranstaltung erfreute mittel erzeugt werden , daß aber auch gend des Großdeutschen Reiches bereit ist, freis

von dem Erzeugten nichts umfomme , sondern willig am Boden zu arbeiten . Die

Sitler - Jugend mit der frischen , natür - daß es sparsam verwendet werde . Ihr werdet Grundlage bleibt das Bauerntum . Euer Be¬

lichen Wiedergabe des Laienspiels Die Wei- aber auch dafür sorgen, daß weit über die Vor- fenntnis zur Tat , meine Jungen und Mädel , ist
berprobe" von Jupp Jaspers die Landdienst - weltkriegsgrenzen hinaus die neuen Ostgebiete michtig, ihr bekennt euch damit nicht zu einem
freiwilligen . Ein mit großem Interesse auf zur sonderndeutschen Heimat werden , das wird die Stand ,

dienrat Dr. Fissen über „Land und Leute schen Bauern , die Aufgabe, die ihr , meine Jun - Boraussetzung für die Zukunft schlechthin ."
genommener & arbfilmportrag von Stu - deutsche Aufgabe sein , die Aufgabe des deut - egung Deutschlands . Ihr seid damit die

in Weser -Ems " beschloß den ersten Tag des gen , als Wehrbauern mit lösen werdet . Und Gauleiter Wegener betonte dann mit innes
Landdiensttreffens . wenn du , Junge , nun weißt , daß im Bauern rem Stolz , daß die Landdienstfreiwilligen wis

tum deine Lebensaufgabe liegt , daß sen dürften , daß nicht nur die Hitler -Jugend
Laudarbeit trog ihrer Schwere tausendmal und der Landesbauernführer den Landdienst
interessanter ist als eine Fabrifarbeit , daß für dankbar anerkennen , sondern daß im Gau Weser¬
dich, wenn du deine Lehr - und Gehilfenjahre Ems , in diesem bäuerlichen Gau
hinter dir hast , Silfe bereit steht , die deinem politische Führung tätig sei , die dem bäuer¬
Können und seiner Einsakbereitschaft ent - lichen Leben für alle Zukunft den ihm ges

sprechen , dann hast du begriffen , warum du bührenden Platz zu sichern vermöge .
freiwillig in den Landdienst gekommen bist . Rein Beruf , meine Landdienstfreiwilligen " , so

Inmitten der über 400 in Oldenburg ver¬ Wir alle müssen begreifen , daß von der Rück - schloß der Gauleiter , steht so ehrfurchtsvoll nez

sammelten Landdienstfreiwilligen hatten nam - führung bäuerlicher Menschen auf das Land es ben dem Göttlichen , ja dem Leben überhaupt ,
hafte Vertreter von Partei , Staat und Wehr : abhängt , ob der Freiheitskampf des deutschen wie das Bauersein . Es wird der Tag kommen ,
macht Paz genommen . Ein großer Chor , ein Volkes legten Endes Erfolg hat oder nicht , denn da wird euch der Führer danken , daß
Musikzugs nd der Gebietsfanfarenzug umrahm alles Predigen und Sprechen von der Zukunft ihr mit eurer Freiwilligkeit geholfen habt , das
ten mi ausgezeichneten Darbietingen die bleibt solange leeres Gerede , als wir nicht Bauerntum , die Lebensvoraussetzung für das
Kundgebung im Gemeinschaftsraum der Olden - diesem Wunsch die reale Grundlage geben für Reich , zu erhalten . Es wird stets eine Freude
burgischen Fleischwarenfabrik . Von der Bühne die Verteidigung des bäuerlichen Lebens . An für mich sein , euren Einsatz zu beobachten und
grüßten die Symbole der bäuerlichen Jugend¬ uns liegt es , dafür zu sorgen , daß di Bre che, fördern zu dürfen . Wir haben alle eine Aufs

Biiug und Schwert und auch die Verse der die die Hitler -Jugend mit ihrem Landdienst gabe , nämlich unserm Volf das Leben und

Sprecher und Lieder spiegelten die Grundge - geschlagen hat , sich immer weiter verbreitet . die Zukunft zu erhalten . Darum , meine
danken der Jugend wider , die in der Rüdkehr Für die Bauern aber muß es heißen , nicht nur Jungen und Mädel , macht so weiter !"
zur Scholle Aufgabe ihres Lebens sieht . den Hoferben zum Bauern zu erziehen , sondern

alle Kinder zum Bauern zu erziehen , sondern
über hinaus dafür einzusetzen , daß landsinnige
Jungen und Mädel zu tüchtigen Bauern und
Bäuerinnen werden . Es liegt an euch , ihr
Landdienstfreiwilligen , daß eure Haltung aus
dem Begriff der Freiwilligkeit etwas mehr
macht und das Zeichen der Zeit versteht .

Gauleiter Paul Wegener wies auf die

Bedeutung der Stunde hin , die man heute viel¬

Das Treffen erreichte am Sonntag mit einer
Kundgebung in der Gauhauptstadt seinen
Höhepunkt . Gauleiter Paul Wegener und
Landesbauernführer Jaques Groeneveld
sprachen zu den Jungen und Mädeln , dankten
ihnen für ihren freiwilligen Einsatz auf dem
Lande und riefen sie auf , dem Boden treu zu
bleiben .

-

Gebietsführer Lohel grüßte den Gauleiter
und den Landesbauernführer als Freunde
und Förderer des Landdienstgeda n-
fens im Nordseegau . Die Jungen und Mädel
des Landdienstes der Hitler -Jugend strebten
alle de bäuerlichen Leben zu , es würden sicher¬
lich einige abfallen auf dem Wege dorthin ,
aber die wahre Auslese werde bestehen und
siegen !

Große Erfolge der osffriesischen Geflügelzucht

Die

einer

eine

Gebietsführer Lohel dankte dem Gaulets

ter und gedachte des Führers Das Lied der
von frischem vorwärtssJugend beendete die

stürmenden Geist des Landdienstes erfüllte
Stunde . Die Wehrbauerr von morgen stehen
mit diesen Jungen und Möbeln bereit , mit
Pflug und Schwert auf der Wacht für Deutsch¬
lands Zukunft zu stehen .

Am Montag flingt das Treffen mit einem

Abschlußappell vor dem Gebietsführer
aus .

stallen des Viehes . Die günstige Herbsts
witterung und der gute Stand der Weiden , die
noch bis in die letzten Wochen genügend Nahs

rung boten , haben viele Vichbesizer veranlaßt ,
ihre Tiere auch nach dem 10. November draus
ben zu lassen . Allmählich wird das Vieh aber
jetzt aufgestallt . Die Tiere haben in diesem

Sommer einen guten Weidegang gehabt , was
sich auch in dem Milchertrag und im Fleisch =

anjatz auswirkte . Auch an Heu und anderen
Futtermitteln brachte dieser Sommer eine gute
Ernte , so , daß die aufgestallten Tiere auch im

Winter gut versorgt werden können .

otz . Entrümpelung im Obstgarten beginnt .

Hier ist ein abgestorbener Ast, der uns ärgert ,
dort eine ganze Baumruine und Fruchtmumien ,
die man verbrennen sollte . Wir müssen die
Stämme und Weste Don Ringelspinnerit ,

Schwammspinnern , Obstwicklern (Obstmaden )
und Raupennestern durch Abfragen der Stäm
me und Abschneiden der befallenen Triebe bes

380 Tiere waren in Leer zu bewundern , darunter viele Prachtstücke

otz. Es bereitete von den vielen Besuchern | Zeit , hochgezüchtet wurden , vor allem Dank den

der großen Geflügelausstellung in Leer am Bemühungen von Albrecht Mülder (Loga)
Sonnabend und Sonntag selbst den Laien eine und van der Laan ( Leer ) , sich wieder
rechte Freude , die Stände in der Markthalle zu großer Beliebtheit erfreuen .

durchwandern . Nicht weniger als 380 Tiere , dar - schnucken Tiere verdienen wohl die ihnen einmal
unter feine geringe Zahl von Prachtexemplaren , zugelegte Bezeichnung „ Lieblingshuhn der
entzücken in ihren farbenbunten Federkleidern Frauen " , ganz abgesehen von ihren guten
das Auge der Beschauer . Darauf allein fommt Eigenschaften . Die hellen Susser , wie sie zum

es nun für den Züchter nicht an : sie müssen auch Beispiel Carl Bergmann , Leer , in

in der Wirtschaftlichkeit , Leistungsfähigkeit , großen Kollektion ausgestellt , fanden um so
( Legetätigkeit und Fleischproduktion ) , Fruchtbar größere Beachtung , als einer der Hähne das er¬
feit , gute Vererbungsfähigkeit hohen Anforde - wähnte Prädikat „ Vorzüglich erhielt ; nicht
rungen genügen . Was jedoch in Leer gezeigt minder auch die sattgelben , ,Orpington " , wie sie
wurde , fand nicht nur Gnade vor fachlich -kriti in großer , hervorragender Zahl Georg B' us cher
scher Beurteilung : Der Vorsitzende des Landes - aus Loga zeigte . Um die „ Susser " hat sich H.
fachschaftsleitung Wilhelm Walther stellte der Löhr besondere Verdienste erworben ; er hat
Tätigkeit unserer Züchter und ihren Ergebnissen sie im Leerer Kreis eingeführt und erhielt nun
das denkbar beste Zeugnis aus : viele diejer für seine Tiere einen Leistungspreis . Das

Hähne und Hennen könnten auch auf den größten Auge fesselten weiter die zum Teil schwarzweiß- freien . Moniliakranke Früchte sind zu beseitis

Ausstellungen mit allen Ehren bestehen! Sehr roten Reichs hühner " , die beweisen, daß gen . Aber auch an die Frostschäden ist zu den
günstig äußerte sich auch der Sohn , Paul unsere Züchter nicht immer in die Ferne schweifen . Obstbaumpflanzungen und Erdbeerkulturen
Walther in der Beurteilung der Zwerg - fen brauchen . Interessant waren die Porzellan - find zur Verhinderung von Wurzelschäden durch

hühner und Tauben . Auch das Ergebnis der farbenen 3 werghühner " ( Sortmeyer , Frost mit Dung abzudecken .

Prämiierung unterstrich diese Ansichten: Leer und Chr . Mahrfeld , Uphusen. ) Auch
wurde doch sogar die seltene Auszeichnung : die zierlichen weißen Pfaulauben , die blauen
„ Vorzüglich " einem Tier zuteil . 198 Tiere Schautauben , die stattlichen Buten und Gänse
aber erhielten das Prädikat sehr gut " ( in (Emdener , Japanische Höckergänse ) , Enten fan
verschiedenen Abstufungen ) . Außerdem bedeutet den viel Beachtung .

die große Zahl der ausgestellten Tiere in ihrer
ständigen Steigerung , die trotz des Krieges
einen Höhepunkt erreichte , während viele an¬

dere Vereine auf Ausstellungen verzichten
mußten , für den Geflügelzuchtverein
Leer einen Beweis für dessen Rührigkeit und

Leistungsfähigkeit .

=

Bei dem Rundgang durch die Schau fan¬
den mit das größte berechtigte Interesse eine

Dieoriginal ostfriesische Rajie :
Ostfriesischen Silbermönen " , die be¬

reits seit 200 Jahren bei uns bekannt , zi Un¬
recht lange Zeit vernachlässigt , aber in neuerer

otz . Warsingsfehn . Neue Gartenbau¬
vereine . Der Gartenbauverein hat

Rundblick über Ostfriesland

otz . Emden . Verkehrsunfa 11 . Ein Ra de
fahrer , der sich an der Ecke Wilhelmstraßes
Zwischen beiden Bleichen aufhielt , übersah das

hier aus der Vielzahl herausgegriffen werden ,
Nur einige der Ausstellungstiere fonnten Herannahen eines Fuhrwertes . Er verursachte

dadurch einen Verkehrsunfall , bei dem zwar

was aber feineswegs eine Zurücksetzung anderer feine Personen zu Schaden kamen , aber sein

nicht minder hervorragender Züchtungen be- Fahrrad stark beschädigt wurde.
Ginedeutet . Der Ausstellungsleiter , Architekt G.

Buscher , Loga , der Verein , die Aussteller

dürften nicht minder hochbefriedigt von der
Schau sein , wie die erwähnten Oldenburger

Preisrichter . Hgn .

otz . Emden . Festgenommen .
Frau von auswärts , die sich hier in Emden

umhertrieb , wurde festgenommen.
otz . Norden . Wieder Wäschediebstah I .

Wie gemeldet wurde , sind einem Anwohner

vom Hollweg am Donnerstag zwischen 16

Die Preisverteilung der Ausstellung tragen und 17 Uhr zwei Serren Unterhosen
von der Wäscheleine entwendet .

wir in nächster Ausgabe nach .

Weener

zertabend , der am Dienstag von der Flakariil¬
otz . Morgen Konzertabend . Auf den Kon¬

lerie und RAD . im „Weinberg " - Saal veran¬
staltet wird, sei noch besonders hingewiesen .

otz . Anträge acht Tage vorher stellen ! Die
Sausschlachtungen haben seit einigen Tagen be¬

manche Jolanthe präsentiert sichgonnen und
nach beendeter Mastzeit jezt an der Leiter . Da
bei der Antragstellung auf Genehmigung von
Hausschlachtungen vielfach nicht die
Frist inngehalten wird , sei wiederholt darauf
hingewiesen , daß Schlachtgenehmigungsanträge
mindestens acht Tage vor der Schlachtung ge =

stellt werden müssen , damit sie ordnungsmäßig
bearbeitet werden können . Auf dem Rathause in

von Hausschlachtungen nur Dienstags und Don¬
nerstags , von 8 bis 12 Uhr vormittags , ent¬
gegengenommen .

otz . Riepe . Fuchs tötet neun Gänse !

Einen empfindlichen Verlust erlitt ein hiesiger
Einwohner dadurch , daß ihm ein Fuchs neun
wertvolle Gänse totbiß .

otz . Riepe . Eine Laune der Natur .

Eine seltene Erscheinung zeigt jezt Mitte No¬
vember der Garten des Schiffers D. Buß in
Riepe , in dem große Bohnen in voller
Blüte stehen .

otz . Langeoog . Treibjagd beendet .
Auch in diesem Jahre wurde auf unserer Insel
eine Treibjagd durchgeführt . Die bekannte
dreitägige Treibjagd hatte in den früheren
Jahren immer ein überaus großes Ergebnis zu
verzeichnen . In diesem Jahre wurden dagegen
30 Fasanen und 366 Hasen zur Strede gebracht.

Unter dem Hoheitsadler

noch Leimringe bekommen , so daß solche wieder
in kleinen Mengen beim Vereinsleiter Kapitän
a . D. Harm Weber in Empfang genommen
werden können. Von den bestellten Saaffartoffeln
sind die Frühkartoffeln angekommen . die Spät¬
fartoffeln werden nach Anordnung vom Reichs¬
nährstand teils im Herbst noch , teils im Früh

() Wohnlauben als Dauerwohnung . Die im jahr geliefert . Die Zahl der bestellten Obst¬
Rahmen des deutschen Wohnungshilfswerks zu bäume muß bei den einzelnen Bestellern stark
errichtenden Bethel sheime werden nach Größe gekürzt werden , da die Baumschule nur einen

und Ausstattung in manchen Fällen bereits Teil liefern kann . Der Rest wird im nächsten

Seftehenden Wohnlauben ähnlich sein, deren Jahre zur Anlieferung kommen. Am 28. No¬
guerndes Bewohnen durch baupolizeiliche Vor - vember wird in Tuitsers Wirtschaft ein Gar¬

hriften bisher verboten ist. Der Reichsar - tenbauverein für Veenhusen gegründet , 14
beitsminister hat deshalb die nachgeordneten Tage später ein solcher in Neermoor . Die

Behörden ersucht, während des Krieges Vorarbeiten für Veenhusen haben Wirt Tuit - Weener werden Anträge auf Genehmigung Leer. NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauenwert .

alle baupolizeilichen Vorschriften nicht anzuwen - jer und Landgebräucher Düselder in die

den, die das dauernde Bewohnen von Wohn - Hand genommen . Es steht zu erwarten , daß auch
lauben starter einschränken , als dies mit den diese beiden Vereine starken Zuspruch haben
örtlichen friegsbedingten Verhältnissen zu ver - werden . Der Verein Warsingsjehn hat schon

Ginbaren ist über hundert Mitglieder .

Nach altemotz . Vich wird ausgestallt .
Brauch ist Martini der Termin zum Auj .

Harberwyfenburg . Mittwoch 15 Uhr Nähen für
das Lazarett in der Mitterschule . Fähnlein
2a / 381 . Seute 16. 30 11hr Bostelgruppe mit Werf
zeuge beim Beim . Alle anderen Pimpfe basteln
imindeftene ihre drei Spielfachen . Mädelgruppe
28a / 381 . Olderfum . Mittwoch 20 Uhr Dienst in
der Schule , Material für Wertarbeit mitbringen ;
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() Geltungsdauer der Wehrmachtbrotmarken
verlängert . Die Gültigkeit der Brotmarken
für Wehrmachtangehörige usw . ( erste
Ausgabe , auf hellrotem Papier ) wird entgegen
den ergangenen Mitteilungen , ähnlich wie bei
den grünen Urlauberkarten as technischen
Gründen um acht Wochen bis zum 9.
Januar verlängert . BrotmarkenDiese
fönnen somit noch über den ursprünglich vorge¬
sehenen Ablauftermin vom 14. November 1943
hinaus zum Warenbezug benutzt werden .

() Reichsbahnfahrkarten wieder vier Tage
gültig . Die Reichsbahn hat die vorübergehend
auf 14 Tage verlängerte Geltungsdauer der
Fahrkarten mit Wirkung vom 1. Dezember 1943
wieder aufgehoben . Fahrkarten , die von
diesem Zeitpunkt ab gelöst werden , haben wieder
die gewöhnliche ( viertätige ) Geltungsdauer .

otz . „ Herr Nachbar , Ihr Karnickel niest !"
Das verursacht aber nicht die Kälte . Ein Kälte¬
schutz ist bei Kaninchen nicht erforderlich, da¬
gegen Schuh gegen Zugluft . Ein dichtes
Dach, eine dichte Seiten - und Rückwand , darauf
tommt es an und auf die regelmäßige Stall¬
zeinigung !

Was bringt der Rundfunk ?

etwas ."
"

Unser Sportdienst
Handball faßt Fuß in Ostasien

Erste Niederlage des 1. FC . Nürnberg

() Auf dem heißen Bamberger Boden mußte nun
auch der 1. FC . Nürnberg am Sonntag feine

dieser Aufstellung zusammen behält. Der Vf L.
Nürnberg , der vor acht Tagen in Bamberg
ebenfalls feine erste Niederlage hinnehmen mußte ,schlug den WTS V. Schweinfurt mit 3 :1 (2 :0)
und blieb dadurch an der Spitze der Tabelle .

Fußball in den Gauen

Berlin /Mark Brandenburg : Svg . Potsdam 08
Lufthansa Berlin 0 : 1, Hertha / BSC . - Minerva
93 4 :2, SV . Berlin Blau Weiß 90 Berlin
0 :3 , Berliner SV . 92 Tasmania 1900 3 :0,
Tennis Borussia Wacker 04 Berlin 0 :0.

Oberschlesien : Verw . Raf . Gleiwit
Königshütte 1 : 0, Tus . Lipine
hütte 1 : 1, Sportfreunde Knurow Preußen Hin
denburg 4 :0 , Tus . Schwientochlowitz ASG .
Kattowitz 4 : 3.

( Im Monat November stehen noch zwei Höhe: erste Niederlage hinnehmen Der „ Club" gefiel zwar
puntte der schon traditionell gewordenen deutsch aber durch drei Tore seines Berliner Gastspielers

als Mannschaft besser als der JC . Bamberg , der

japanischen Handballfreundschaft
bevor : Ginmal ist ein internationales Sportfest der Kaestner zum 3: 1 (0 :1) -Erfolge fam und somit

in der nordbayerischen Meisterschaft ein wichtigesLänder des großostasiatischen Blocks geplant , bei Wort mitreden dürfte , wenn er seine Mannschaft indem neben Korbball , Tischtennis und
Tennis das Handballturnier von Japan , Deutsch¬land , China , Philippinen und Thailand das Glanz
stück bilden soll; dabei werden die Philippinen und
Thailand durch Mannschaften aus der Heimat ver¬
treten . Zweitens planen die Studenten von Tofio ,
die zum Jahresende zum Militärdienst eingezogen
werden , ein Abschiedsspiel gegen die in der japani¬
schen Hauptstadt ansässigen Reichsdeutschen , ten fehrte
die durch ihre bisherigen Spiele Deutschland und
seinem Sport nicht hoch VfL . 96 Hallegenug einzuschäzende
Dienste geleistet haben . Mit der Einladung der deut¬
schen Mannschaften zu diesen beiden repräsentati :
den Beranstaltungen wurde den Bemühungen der
und sein Ansehen hohe Anerkennung gezollt.

um den deutschen Sport

Sys Europa -Schwergewichts meister im Boxen
0 Der zweite Europameisterschafts¬

tampf im Schwergewicht zwischen bem
schwedischen Titelverteidiger Olle Tandberg und
dem Flamen Sy endete in Brüssel mit einem
Punktsieg von Shs nach 15 Runden .

Reichsdeutschen in Tokio

-

Montag . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um Hören
und Behalten : Die Nibelungen . 11 . 30 - 11 . 40 : Heincke abermals Meister im KunstfahrenUnd wieder eine neue Woche . 12 . 35 - 12 . 45 : Der
Bericht zur Lage . 14 . 15 - 15 : Klingende Kurzweil () Der deutsche Hallenvadsport dürfte auch heute
aus Hamburg . 15 - 16 : Schöne Stimmen und be - international ein gewichtiges Wort mitreden so
fannte Instrumentalisten . 16- 17 : Wenig be- gut waren die auf der Meisterschaften in Görlitz ge¬fannte Unterhaltungsmusit . 17. 15- 18. 30 : Dies zeigten Leistungen ! Im Einertunstfabrenund das für euch zum Spaß . 18 . 30 - 19 : Der
Beitspiegel . 19 - 19 . 15 : Prof . Glockner , Gießen : beispielsweise wurde Marineobergefreiter Kurt
,, Vom Philofophieren . " 19 . 15 - 19 . 30 : Frontbeeinde (Neueibau / WM . ) mit 278,8 Punkten
richte . 20 . 15 - 22 : 3um 150 , Male dür ieden zum dritten Male Meister und hatte fast

acht volle Punkte mehr auszuweisen als im Vorjahr .
Deutschlandsender : 15 . 30 - 15 . 55 : Unterhaltung von Ausschlaggebend für seinen Sieg war eine ausge¬der Kapelle Hans Busch . 17 . 15 - 18 . 30 : Ouvertüren zeichnete Doppelfehre , mit der er den einstigen deut¬von Thuille , Reznicef und Pfibr . er , Sinfonie von ichen und Guropameister Max Frey (Chemnit ) tarWeber und anderen . 20 . 15 - 21 : Das Alter " im

Lied . 21 - 22 : Werte von August Klughardt und auf den zweiten Platz (275,1 P. ) verwies . Der Gra¬
Heinrich von Herzogenberg . zer Josef Poschgan wurde mit 257,3 P. dritter .

In den Reichssiegerwettbewerben wurde Sturmvogel
( Görlitz ) Sieger im Sechser -Kunstfahren , der RV .
1890 Soemmerda im Gruppenfahren . In den Frauen¬
wettbetberben vermochte Erna Weber , GfL .
Darmstadt , ihren Vorjahrssieg zu wiederholen , wäh¬
rend im Zweierkunstfahren K. Nobis -K . Zeppenfeld
Wg . Glangstoff , Oderbruch ) überraschend Braun¬

Peters bezwangen Im Gruppenfahren waren mit
Bonner RV . 1883 erneut die Vorjahrssieger erfolg¬
reich .

Kohlenklau ' s Helfershelfer Nr .

leulau

£
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Herr Wurschtig
Phlegmatiker , ausgesprochener Oberfläch¬
matiker ! Überlegt nichts , liebt keine Ver¬
änderungen . Macht in negativer Bierruhe .
Stromverbrauch einschränken ? Lampen
auswechseln , stillegen ? Sollen andere
machen ! Rundfunk kann ruhig weiter¬
laufen , keiner hört zu , das stört ihn nicht .
Höhensonne , Haartrockner das bißchen
Strom ! Kohlenklau ? Na , wenn schon !
Kleiner Beitrag zur Volksbelustigung . So
was ist Herrn Wurschtig wurscht .
Dabei brauchte er nur ein klein wenig
unter die Oberfläche zu schauen , um zu
erkennen , wohin die vielen Stromein¬
sparungen schließlich fließen : In die

Rüstung , die ja auch die
Wurschtigs " schützt .

Und jetzt mal Hand aufs Herz ,

Halt Dir den Spiegel vors Gesicht
Bist Du' s oder bist Du' s nicht ?

fieinz Storm rettet
den SUEZ - KANAL
ROMAN VON ALEXANDER THAYER

8) Der Ingenieur sah aufmerksam zu den Män¬
nern am Nebentisch hinüber. Zwei von ihnen
waren offensichtlich Engländer, sie gaben mitlauter Stimme dem Kellner ihre Wünsche fund .
3afya hatte jezt Inge bemerkt . Er machte eine
förmliche Verneigung . Storm sah , wie es in
den dunklen Augen des Mannes aufglühte . Sein
Gesicht war nicht braun und nicht weiß, es warvon einer bleichen, etwas aufgedunsenen Art,
wie man sie zumeist bei Levantinern findet .
Die Augenlider waren schwer und bläulich ge¬
färbt , über ihnen standen buschige , start ge =
schwungene Augenbrauen , die an der Nasen¬
wurzel zusammen gewachsen waren . Es mochte
richtig sein , daß der Mann aus Abessinien

stammte . Er war gedrungen und klein , dabei
von einer fazenartigen Beweglichkeit .

„Haben Sie die Güte , mich zu entschuldigen",
fagte er zu einem der beiden Engländer . „Ich
will nur eine Dame meiner Bekanntschaft be =
grüßen .

Inge zuckte unwillkürlich zusammen , als sich
Zafya mit fast unhörbaren Schritten ihrem Ti¬
sche näherte .

Ich bin sehr erfreut , Sie hier in Kairo zu
treffen " , sagte der Abessinier glatt . Er übersah ,
daß Inge ihm nicht die Hand gereicht hatte .
Dann verbeugte er sich vor Storm , der leicht
nidte .

Deutscher Fußballmeister geschlagen
() Im Gau Sachsen trafen mit den Dresbe¬

ner SC . und dem Chemnizer BC . ebenfalls
die beiden Spitzenreiter zufammen . Der Deutsche
Meister trat zu diesem Spiel wieder ohne seine Na
tionalspieler an , lag bei der Pause bereits mit 0 :3
im Rückstand und wurde schließlich durchaus ver¬
dient mit 1 :3 geschlagen . Ausschlaggebend für den
Chemnizer Sieg war die Tatsache , daß die Gäſte
ausgezeichnet aufeinander eingespielt waren .

Auch Schalke 04 unter den Verlierern

() Die im , , ohlenpott " mit größter Spannung
erwartete Auseinandersetzung zwischen der Meister¬
elf von Schalke 04 und der in den letzten Wochen
ganz groß in Schwung gekommenen Mannschaft der
Dortmunder Borussen endete in Dort :
mund vor 10 000 Zuschauern nach einem Spiel
voller Rasse und Klasse mit dem nicht ganz uner¬
warteten 1 :0 - Erfolg der Dortmunder . Die Mann¬
schaft hatte in August Lenz einen hervorragenden
Sturmführer voller Wucht und Schußkraft , in dem
Außenläufer Müller (früher LSV . Wolfenbüttel )
einen prächtigen Aufbauspieler und in dem Stopper¬
Mittelläufer Stachorra den Pfeiler einer äußerst
stabilen Abwehr , an der alle noch so energisch ge¬
führten Schalker Angriffe scheiterten . Das entschei¬
dende Tor fiel bereits in der achten Minute , als der
frühere Nationalspieler Lenz eine Lintsflante
aus der Luft unhaltbar für Klobt verwandelte .
Borussia Dortmund führt nunmehr mit 13 :1 . Punt¬
ten vor den Knappen " ( 10 :2 P. ) die Tabelle an und
dürfte der Herbstmeisterschaft sicher sein .

, ,Und wir lieben doch beide nicht die Englän =
der , nicht wahr ! Dann sollten wir doch eigent¬
lich gute Freunde sein . "

Schnell und geschmeidig wandte er sich jetzt
an Storm , dem schon die Unmutsfalte auf der
Stirn stand . Ich will gar nicht beschönigen ,
daß ich ein wenig zu ungestüm war . Miß Os =
wald ist mir böse. Aber das gibt sich, mein
Herr. Das wird sich geben. Wir sind nicht in
Europa. Mir hat meine törichte Verliebtheit
einen Streich gespielt . Man verliert manchmal
die tühle Besinnung . Manchmal auch in Eu¬
ropa , nicht wahr ? Aber jetzt soll alles begraben
und vergessen sein . Es wird Miß Oswald viel
leicht von Nugen sein, mit dem guten alten 3a¬fya ein wenig befreundetzu bleiben. Wer kannwissen , was die Zukunft bringt . Also wollen
Sie , einschlagen ?"

Inge sah den Abessinier aus fühlen Augenan. Ich trage Ihnen nichts nach, Herr Zafya .Ich fannte eben Männer wie Sie noch nicht ,
wenn sie mit einem schutzlosen Mädchen unter
einem Dache wohnen . Ob wir Freunde werden
können , wird die Zeit erweisen . Das hängt
ganz von Ihnen ab. Wir Deutsche haben über
Freundschaft eigene Begriffe ."

Sieg und Punkte auch in Oldenburg

Mit einem 5 : 0 -Erfolg und zwei wertvollen Punt¬
TuS . /Kriegsmarine Aurich

aus Oldenburg gegen Viktoria zurück . Sofort
nach Anpfiff wird das Spielgeschehen eindeutig von
Aurich beherrscht. Bald kann Mittelstürmer Bun¬
3 endahl zum ersten Erfolg einsenden . Die Vor¬
ſtöße der Oldenburger werden schon im Mittelfeld
abgefangen . Durch ziveckmäßiges Einsetzen der
Außenstürmer folgt Angriff auf Angriff gegen das
Oldenburger Heiligtum . Zeitweise verteidigen 7 bis 8Viktorianer . So wird ein Eckenverhältnis von 8 :1
erzielt , von denen wiederum Bunzendahl zwei durch
Kopfbälle zu Toren verwandelt Nach dem Seiten¬
wechsel tragen die Oldenburger eine unnötige Härte
in das Spiel . Der Mitetlläufer der Auricher muß
berletzt ausscheiden . Dadurch kommen die Oldenbur =
ger etwas auf . Der tadellose Torwart Stahl ist
jedoch nicht zu überwinden . Dagegen können die
Auricher durch Tore von Höher und Burck =
hard das Endergebnis auf 5 :0 heraufschrauben .

Auricher Meyenberg , der kouverän das Mit¬
Der überragendfte Spieler auf dem Plaze war der

telfeld beherrschte . Am Sonntag ist die Kriegs¬
marinewerft Wilhelmshaven auf dem Ellernfeld in
Aurich der nächster Gegner .

Spiel und Sport / Stern schlägt Norden 5 : 0
otz . Die Gäste aus Norden waren nicht so

schlecht , wie das Ergebnis ausdrückt , und hätten zu
mindest das Ghrentor verdient . Sie spielten im Felld
einen gefälligen , aber unrationellen Fußball , weil
der letzte Einsatz mit abschließendem Torschuß fehlte .
Torwart Peiz und die Läuferreihe konnten am
besten gefallen . Zeidler von der KSG . schoß von
den fünf Toren vier , das fünfte lenkte der rechte
Berteidiger Nordens durch schlechte Rückgae an sei¬
nen Schlußmann selbst ins Tor . Die Emde Hinter¬
mannschaft hatte feine schwere Arbeit , Bruns
brauchte nur selten einzugreifen Schiedsrichter
Boelmann aus Heisfelde leitete das sehr faire
Spiel zur beiderseitigen Zufriedenheit .

Germania Leer mußte absagen

otz . Die erste Fußballelf von Germania / Kriegs¬
marine Leer , die am Sonntag in Aurich zum
Pilichtspiel antreten sollte , mußte am Sonnabend
wegen Mannschaftsschwierigkeiten leider absagen .
Die Auricher kamen dadurch zut billigen Punkten
und behaupten weiter die Tabellenführung .

Wesermünde stellt die besseren Stürmer

otz . In der Wesermünder Elf stellte sich auf dem
Bronsplatz in Emben eine Klasse - Handball .
mannschaft vor , die auf allen Posten gut besetzt
war und den trappen 9 :8 -Sieg über die Emder
Standortelf verdient hat . Der ganz vorzügliche
Torwart Prasse verhinderte in den Schlußminu¬
ten den Ausgleich und hielt auch sonst viele un¬
haltbar scheinende Bälle . In der Verteidigung ragte
Mathias , in der Läuferreihe Kra a z besonders
hervor . Der Sturm war schnell im Lauf und in der
Ballabgabe und verstand , Tore Herauszuspielen ;
überragend der Halbrechte .

Germania
Svg . Bismarc .

me .

Niederschlesien , Gruppe Breslau : Breslau 09
Viktoria Breslau 2 :3, Vorwärts Bre
Reinecke Brieg 3 :2 , Hertha Breslau
mann / Union Wacker Breslau 7 :0 . Alemanma
Breslau - Breslau 02 0 :1.

Sachfen : Dresdner SC . Chemnizer BC . 1 :3,
VfB . Leipzig Planiter SE . 0 :6, Zwickaue
SG . Riefaer SV . 1 :0 .

Spvg . Erfurt 3 :4 , Deffat
Sportfreunde Halle 2 :2 , SC . Erfurt

Deffau 05 0 :4 .
Schleswig - Holstein : VfB . Kiel

1 :6, Boruffia Niel
Ellerbeck 2 :2 .

Mitte :
98

Hamburg : Altona 93

Holstein Kiel
Friedrichsort 1 : 1, Romet

Luftwaffen SV . Ham
burg 0 :5 , TV . Eimsbüttel FC . St . Pauli 0 :1,
St . Georg Sperber Hamburger SV . 0 :6, Eims
bütteler BC / 01 - Somet / Hermannia Hamburg 3 :5

Mecklenburg : Schweriner SV LSV Rechlin
6 :4 , Rostocker TSK . LSV Rerit 0: 10 , WKG .
Wismar / Tarnewitz LKV Neubrandenburg 2 :6,

Heinkel Rostock 2 :0.BSG . Arado

Weser -Ems , Staffel Bremen : ASV . Blumenthal
- VirBV . Grohn 2 :3, Bremer Sportfreunde

Komet Bremen 5 :4 , FV . Woltmershausen Tu
Bremen 7 :2 .

Weser -Ems , Oldenburg / Ostfriesland : LSV . Ahl .
horn Vf . 94 Oldenburg 6 : 1. Viktovia Olden¬
burg Brafer SV . 2 :4 , KM . Werft W' hoven
Blauweiß Varel 2 :9 .

-
Wefer - Ems , Staffel Osnabrück : VfL . 99 D . .

brück Schinkel 04 2 :2 , Reichsb . Osnabrüc
Rasensport Osnabrück 2 :1, Reichsbahn Clop :
burg Osnabrück 97 4 :4 .

Oithannover : Sparta Wesermünde WSG . Ver
den 5 : 0, MSV . Lüneburg SC . Volkswagens
wert 3 :2 .

Sübhannover -Braunschweig :

1

TuS . 07 Hildes
heim . Spvg Göttingen 3 :1 , Eintr . Braun¬
schweig Reichsb . Eintr . Hannover 3 :3 .

Niederrhein : KSG . Duisburg - ASG . Effen 0 :0,
Westende Hamborn KSG . Oberhausen 3 :2,
Tus . Helene Essen Gelbweiß Hamborn 1 :5,
Union Krefeld VfL . Benrath 1 :2 .

Mittelrhein : Viktoria Köln
Vingst 05
scheider BC .
99 / Sülz 07

KSG . Bonn 2 :4,
Alemannia Aachen 3 :4 . Koh !
VfR /Mülheimer SV . 4 :4 , Bf2 .

Bayenthal 7 : 1.

-

Württemberg : VfR Aalen SV . Göppingen 1 :2,
Union Böckingen - Kickers Stuttgart 5 : 1, Sports
freunde Stuttgart SV . Reutlingen 4 :1 , SV .
Feuerbach VfB . Stuttgart 1 :8 .

Nordbayern : FC . Bamberg 1. FV . Nürnberg
3 :1, VfL . Nürnberg WTSV . Schweinfurt 3 :1,
BR . Schweinfurt Post Nürnberg 5 : 1.

Südbayern : TSV . Pferfee BC . Augsburg 0 :1,
LSV . Straubing Bayern München 0 :2 , 1860
München TSG . Augsburg 6 :3.

Spiel war schnell , abwechslungsreich und spannend
für die Zuschauer .

Hobe Handballsiege der Auricher

otz . Die Betriebssportgemeinschaft Weserflug ,
Bremen weilte mit seiner ersten Männer - und
Frauen Hanballelf bei TuS . /Kriegs
marine in Aurich zu Gast . Bei den Männern
zeigten die Auricher gute Leistungen und schlugen
den Meister der Bremer 1. Kreisklasse sicher und
verdient net 18 : 1 Toren , nachdem sie bei der Pause
bereits mit 7 : 1 Treffern in Führung lagen .
den Frauen waren die Platbesitzerinnen gleichs
falls in guter Form und zeigten gegenüber dem Vor
Sonntag eine erheblich verbesserte Leistungssteige
rung . Nach eine 4 :0 -Halbzeitführung gelang es ben
Auricherinnen , bis zum Schlußpfiff das Endergebnis
auf 8 :0 zu stellen .

Bet
Lohbeck im Tor der Ember hielt bis auf ein

Tor ( Fußabwehr ) alle haltbaren Sachen . Die Ver¬
teidigung konnte den ideenreichen Angriffen der
Gäste oft nur mit Unterstützung der fleißig arbei¬
tenden Läuferreihe Herr werden . Damit soll aber
nicht gefagt sein , daß die gesamte Hintermannschaft
gut war . Der Sturm fönnte mehr erzielen , wenn
Rechts - und Lintsaußen öfter eingesetzt würden , an = () Radballmeister Scholz gefallen . Der Breslauer
statt so eng zu spielen . Weber und Sprute fangen Radballspieler Arthur Scholz fand als Obergefrei
schlecht , Kaldonek spielt zu langsam ab , Kuhn war ter im Osten den Heldentod . Mit Bilsti zufammen
der beste und erfolgreichste Stürmer . während bildete er ein starkes Paar , das für die Post SG .
Plücken nicht seinen besten Tag hatte . Insgesamt Stephan mehrere Gaumeisterschaften und gute
war Emden den Wesermündern gleichwertig . Das | Pläge bei nationalen Turnieren erkämpfte .

,,Das gerade ist nicht gut ," erwiderte Storm .
,Solchen Leuten muß man überlegen gegenüber¬

treten . Der Mann wird sofort klein , wenn er
eine ironisch lächelnde Sicherheit fühlt . Solange
er deine Angst erkennt , spielt er mit dir wie
die Kaze mit der Maus ."

immer ungewöhnlich blaß . „ Der Mann ist mir
,,Mag es sein , wie es will ," Inge war noch

zu widerlich. All der ungeheure Reichtum, den
man ihm nachsagt, ändert das nicht. Lassen wir
uns diesen schönen Abend nicht verderben . Mor¬
gen fährst du ohnehin nach dem Süden . Dann
bin ich wieder ganz allein . . . . "

ten Inge in den Sattel eines der wartenden ,leise knurrenden und schnaubenden Tiere ge¬
hoben , das sich mühsam aufrichtete .

Storm erwiderte nichts . Die Kamelreiter hat¬

seinem Tische zurück. Nichts war von der Lie¬
3afya schritt mit mißmutigem Gesicht zu

benswürdigkeit zurückgeblieben.
„Sie werden träge , mein Lieber " , scharf

flang des einen Engländers Stimme auf . „An¬
scheinend haben Sie nichts anderes zu tun , als
jungen blonden Mädchen nachzulaufen . Das
lezte Mal haben Sie unser Geschäft geschmissen ,

einfach geschmissen , sage ich Ihnen . Die Luft
Size , aus ,geht einem in dieser verdammten

wenn man Sie länger ansieht . "

Sie,دو werden diesmal nicht zu klagen haben ,
Mr . Irving ," Zafyas Stimme flang demütig .

Lassen Sie es noch auf einen Versuch ankom
men ."

""

,,Die ,,Sofotris " , 12000 Tonnen ," schlug 3a¬
fya , eingeschüchtert vor .

22Speisen Sie uns niche mit Kinderfähnen
ab ," Irving schlug mit der flachen Hand auf
den Tisch , daß die Gläser tanzten . Ich sage
Ihnen , daß wir diesmal feine Vergnügungsfahrt

nen Sie das Geld , das zu versienen ist, in Ki .
mit jungen Mädchen vorhaben . Diesmal föns

ſten packen und nach London schicken. Oder in
Ihr verrücktes Abessinien, wenn es Ihnen dort
besser gefällt ."

Wann soll es losgehen ? " fragte 3afna und
blätterte in seinem abgegriffenen , peckigen
Notizbuch .

vier Wochen. Raftins muß erit die nötigen
Sicherungsmaßregeln treffen. Er soll dazu ir¬

Weiß nicht , vielleicht in drei , vielleicht in

gend einen deutschen Ingenieur haben , einen
Fachmann , verstehen Sie ."

,,Wem sagen Sie das ? " fnurte Zafya . „, E . .
saß ich neben ihm !" Er zeigte nach der Ri
tung , in der Inge mit Storm verschwund . .
war .

Irving stieß einen Pfiff aus . „Alle Achtung .
Sie scheinen ja mächtig aufgeholt zu haben."

, ,Dann wäre noch die „Chatam " da !" Zafya
starrte in sein Notizbuch." ,,14 000 Tonnen . Ich
denke , die Leute werden eine Menge Geld ver¬
langen . "

, ,Verlangen und versprechen können Sie , was
Sie wollen , Zafya . Ich denke nicht daran , Leu¬
ten Geld in die Taschen zu ſtopten , die vielleicht
hopps gehen . Ein Viertel oorher , dreiviertel
nachher , verstanden ?"

Sehr gut , sehr gut " , rief Zafya . Sein Ge¬
sicht strahlte , als hätte Inge ihn weiß Gott wie
glücklich gemacht. Er versuchte ihre Hand zu
fassen und mit seinen stark geschwungenen Lip¬
pen einen Kuß darauf zu drücken . Inge ließ
ihm nur widerwillig die Hand , dann entzog
sie sie ihm mit einer hastigen Bewegung . Man
begann bereits aufmerksam auf sie zu werden .

Sie verzeihen , daß wir Sie verlassen müs¬

„Ich bin wirklich sehr glücklich, um so mehr, len" , sagte Storm mit eisiger Höflichkeit. Er
als ich jetzt die Ehre habe , mit Ihrem Chef , hatte Inges hilfesuchenden Blick bemerkt . „ Wir jedenfalls sehen , ob man es mit Ihnen wagen

Irving an . Bei hundert Grad Fahrenheit hört
Mr. Raffins , in nähere Geschäftsverbindung wollen noch zu den Pyramiden hinüber . Ich sehe
zu kommen ", wiederholte Zafya . Ich hatte schon unseren Führer winken ."
eben eine Besprechung mit ihm . Wie mir Mr .
Raftins mitteilte , wird er jetzt öfters nach Port
Said kommen. Sie haben doch nichts dagegen,
wenn ich einen Augenblic ag nehme .

Zafya ließ sich in den breiten Korbstuhl
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fallen , der an der linken Seite Inges stand .
Oh, nicht so ein böses Gesicht , Miß Os

wald !" bat er , sein Antlig sah jetzt wie das ei¬
nes großen , häßlichen Jungen aus , der geschol.
ten wird . Sie tragen mir doch hoffentlich
nichts nach . Es ist traurig , sehr traurig , wenn
man in meinen Jahren Witmer ist , meine liebe
Miz Oswald . Indeed in der Tat , sehr trau¬
tig , wie die Engländer sagen ." 3afya beugte

vos , seine Stimme wurde leise .

, ,Natürlich , natürlich !" stimmte der Abessi¬
nier lebhaft zu . Sein Gesicht verzog sich zu ei¬
nem glatten Lächeln. „Die Pyramiden sind nach
Sonnenuntergang am schönsten , wenn die ge¬
wöhnlichen Touristen mit ihrem großen Trubel
verschwunden sind . Man muß die Sphinx am
Abend ansehen. Sie ist rätselhaft , nicht wahr ?
Beinahe so rätselhaft wie junge Mädchen aus
Deutschland !" Das deutsche Paar erhob sich
schweigend .

, ,Ich habe einen Schauer vor diesem Zafya
wie beim Anblid eines Reptils " , sagte Inge ,
als sie vor der Hotelterrasse standen und das
Geschnatter der sich anbietenden Rameltreiber
über sich ergehen ließen .

Nun gut . " Der Vertrauensmann des Her¬
30gs von Norfolk schenkte sich nochmals Whisky
ein. „Wir werden ja sehen. Mr. Cobburn wird

kann.
Der Börsenagent nichte. Er hatte einen fun¬

felnagelneuen Tropenhelm auf seinem dickert
runden Schädel , obwohl es in Kairo zum guten

Ton gehörte , keine Tropenhelmezu tragen. „Es
ist eine mäßige Freude , in den Hotels Kairos

zu wohnen. Wir reisen nicht zum Vergnügen.Wann fönnen Sie uns Bescheid geben ? Lassen
Sie endlich ihre Weibergeschichten. Welches
Schiff haben Sie zur Verfügung ?"

„ Den Phönig , 8000 Tonnen " , erwiderte 3a¬
fya und zog witternd die Luft durch die Nase .

Biel zu flein " , fuhr Irving auf . „ Mr . Cob¬
burn , das ist ein Mann , für den ganz Aegypten
nur ein Kanal , eine Filiale , von Coots -Reise¬
büro und ein Stauwert schmutzigen Nilwaffers

Fift

„ Nachher ? " Zafya zuckte mit den Achseln .
„Nach dem Tode?"

, ,Lassen Sie die Wortklaubereien " , fuhr ihn

alle Kalkulation duf. Wenn Sie die „Chatam "
erhalten können , kommt es auf tausend Pfund
mehr oder weniger nicht an . "

Dann lieber mehr ," grinste 3afya . „Die
„Chatam" fann 18 000 Tonnen Ladung nehmen."

Irving . ,,Es muß ein Mann sein, der an gründ
liches Aufwaschen gewöhnt ist."

, ,Wird besorgt . "

, Wie steht es mit dem Schiffsführer ?" fragte

Aber bringen Sie feinen besoffenen N.
ger ! Der Mann muß sein Geschäft verstehen .
Sonst verhunzt er uns die ganze Geschichte."

Die Ladung ?" fragte 3afya . Sie können
mir glauben , ich habe alles mögliche durch den
Kanal nach Indien geschmuggelt ! Diesmal weiß
ich wirklich nicht . haben Sie eine Ladee
Hifte 2 " ( Fortfching folgt .
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